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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

der dramatische Anstieg der Flüchtlingszahlen stellt Bund, Länder und Gemeinden vor eine 
große Herausforderung. Auch der Landkreis Emmendingen und die Stadt Elzach suchen 
händeringend nach Unterbringungsmöglichkeiten. Es ist Eile geboten, denn der Winter steht 
vor der Tür. Ziel ist eine sozialverträgliche Unterbringung der Asylbewerber und Flüchtlinge. 
Alle Beteiligten sind sich einig, dass es die Integration spürbar erleichtert, wenn es gelingt, 
die notleidenden Menschen vernünftig unterzubringen. Angesichts der Flüchtlingszahlen wird 
auch die Stadt Elzach nicht umhinkommen, eine große Einheit in Form eines neuen 
Flüchtlingsheimes bereitzustellen. Die bereits geschaffenen Unterbringungen reichen nicht 
aus.  

 

Die Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen ist nicht nur Pflichtaufgabe, sondern 
ein Akt der Menschlichkeit. Die Elzacher Bevölkerung hat sich stets durch ein hohes Maß an 
Solidarität und Hilfsbereitschaft ausgezeichnet. Bestes Beispiel ist der Arbeitskreis Asyl, der 
sich schon seit vielen Jahren in vorbildlicher Weise aktiv und unmittelbar um die Belange von 
Asylbewerbern und Flüchtlingen kümmert. Diese ehrenamtliche Arbeit und die daraus 
entstandenen Kontakte tragen nun Früchte, wenn es unter anderem darum geht, Dolmetscher 
bereitzustellen. 
Vordringlichste Aufgabe ist und bleibt es aber, so rasch wie möglich die Frage der 
Unterbringung zu lösen. Bitte melden Sie sich, wenn Sie eine Wohnung oder ein Zimmer 
bereitstellen können.  
 

Als Ansprechpartner stehen Ihnen bei der Stadt Elzach Hauptamtsleiter Christoph Croin 
(Tel.: 804-20), Ordnungsamtsleiter Michael Burger (Tel.: 804-27) und die Leiterin der 
Koordinationsstelle, Marliese Schill (Tel.: 804-22), bei der Unteren Aufnahmebehörde des 
Landratsamtes Emmendingen Andreas Irsch (Tel.: 07641/451-3503) zur Verfügung. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, bitte helfen Sie uns, diese große Herausforderung 
gemeinsam zu meistern. Die hilfesuchenden Menschen aus den Krisenregionen dieser Welt, die 
ihre Heimat verlassen mussten und von denen viele traumatische Erlebnisse verarbeiten 
müssen, werden es Ihnen danken.  

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Der Herbst ist da und traditionell 
fi ndet in dieser Jahreszeit das Jah-
reskonzert des Musikvereins Kat-
zenmoos e.V. statt. 

Am 31.10.2015 um 20:00 Uhr er-
klingt im Haus des Gastes ein buntes 
musikalisches Programm.

Neue Räumlichkeiten, gleicher Stromanbieter

Architekturbüro Moser wird auch in der 
Wittenbachstraße mit „elzstrom“ versorgt

Erst seit Kurzem ist das Architekturbüro Moser in der Wittenbachstraße 1b in 
der Kernstadt Elzach zu erreichen. Aber auch schon am ehemaligen Standort 
im Ortsteil Oberprechtal, bezog Hans Moser grünen Strom von den Stadt-
werken Elzach.
„Es ist natürlich schön, wenn ein Kunde nach einem Umzug sofort wieder 
von uns versorgt werden will und aktiv auf uns zukommt,“ so Stephan Fix, 
kaufmännischer Betriebsleiter der Stadtwerke. „Dies bestätigt uns in gewis-
ser Weise auch in unserer Arbeit.“ Architekt Hans Moser hat auch schon beim 
Projekt „Hammerschmiede“ der Stadtwerke Elzach aktiv mitgearbeitet und 
sitzt zudem ehrenamtlich im Gutachterausschuss der Stadt Elzach. Zusam-
men mit Bauzeich-
nerin Heidi Brun-
nenkant hat er sich 
auch auf Wohnhäu-
ser in Holzbauweise 
und auch auf die 
Sanierung von alten 
Bauernhöfen spezi-
alisiert. Vor einiger 
Zeit wurde er des-
halb für einen Stall 
in Hornberg von Re-
gierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer für 
beispielhaftes Bau-
en ausgezeichnet.
Haben Sie Fragen zu 
unserem „elzstrom“ 
oder den Stadtwer-
ken Elzach? Hätten Sie gerne einen unverbindlichen Preisvergleich oder ein 
Stromlieferangebot? Dann rufen Sie uns doch einfach an (07682 804-39) 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail (stephan.fi x@elzach.de).

Königsfeier bei den Elzacher Sportschützen

„Der neue Schützenkönig 2015 heißt Matthias Brodacz“. 
Der langjährigen Tradition folgend, wurde auch am vergangenen Wo-
chenende die Königsfeier im Schützenhaus am Bolzberg gefeiert. 
Der beste Schuss gelang Matthias Brodacz. Er wurde zum ersten Mal 
Vereinskönig. An seine Seite bekam er Königin Renate Grunwald, der 
bereits schon 2014 das hohe Amt der Königin zuteil wurde. Prinzessin 
wurde Gisela Neubauer. 1. Ritter und glücklicher Ehrenscheibengewin-
ner wurde Ignaz Wölfl e. 2. Ritter wurde Michael Weißer. Es folgte eine 
wilde Schützenparty bis spät in die Nacht.

v.l.n.r. Gisela Neubauer, Stefan Ringwald, Matthias Brodacz, 
Renate Grundwald, Ignaz Wölfl e, Michael Weißer 
Text und Bild: Michael Nopper

Schulkonzert des Lehrer-Philharmonie Orchesters Freiburg zu Gast in der 
Siebenfelsen Schule Yach

Die Lehrerphilharmonie Freiburg, unter der Leitung von Gregor Schmitt-Bohn, war zu Gast in der Siebenfelsen Schule 
Yach. Neben allen Schülerinnen und Schülern der Siebenfel-
sen Schule Yach begrüßte die Rektorin Frau Mohr auch die 
Viertklässler aus Prechtal, ihre Lehrerin Frau Jacobi und alle 
anwesenden Eltern herzlich. Für viele Kinder war es das ers-
te klassische Konzert. Die erste Darbietung war ein Konzert 
für Oboe und Orchester von G. F. Händel. Die Solistin, Frau 
Grehling, stellte den Kindern ihr Instrument vor. 
Danach erklärte Dirigent Schmitt-Bohn die Instrumenten-
familien. Die Fagottistin Marlien Frey, eine Schülerin der 
zehnten Klasse, stellte den Kindern ihr Instrument vor. Mit 
vier verschiedenen kurzen musikalischen Darbietungswei-
sen weihte Dirigent Schmitt-Bohn die Kinder in die Tricks 
des Komponisten ein, ein Stück abwechslungsreich zu gestalten. Es folgte das Konzert für 2 Querfl öten und Orchester mit 
den Solistinnen Gisela Wohlfahrt und Nadine Mohr. Mit stürmischem Applaus endete das Konzert. Die Kinder wurden von 
Dirigent Schmitt-Bohn für ihr großes Interesse gelobt. Text und Bild: Nadine Mohr
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Sprechstunden des Bürgermeisters
Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Ich werde 
in regelmäßigen Abständen Sprechstunden auch in den 
Ortsteilen durchführen, in denen Sie Ihre Ideen, Wünsche 
und Anliegen direkt an mich vortragen können. 

Bürgermeister-Sprechstunde:
Donnerstag, 05. November 2015

von 18.00 – 19.30 Uhr 
in der Ortschaftsverwaltung Katzenmoos

 

 
 
   
  Stadt E lzach 
  Landkreis Emmendingen 
 
 
Die Stadt Elzach stellt möglichst zum 01. J anuar 2016  ein: 
 

Mitarbeiter/in fü r den Bauhof 
 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (derzeit 3 9  Stunden wöchentlich).  
 
Aufgaben sind insbesondere: 
 

- Grünpflege, Instandhaltung von Wasserläufen  
- Pflege und Instandhaltung von Erholungseinrichtungen 
- Straßen- und Wegeunterhaltung 
- Winterdienst 
- Erledigung der im Team des Bauhofs anfallenden vielfältigen Aufgaben und Arbeiten  

 
Die Ü bertragung anderer/weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten. 
 
Wir erwarten: 

- eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf oder vergleichbare 
Eignung  

- Führerschein Klasse CE oder C1E bzw. die Bereitschaft, diesen zu erwerben 
- Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität und hohes Engagement  

 
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst – TVöD -. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Z eugniskopien) bitten wir 
bis zum 13. November 2015 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69 , 79 215 
Elzach zu richten. Für Fragen steht Ihnen dort Herr Croin (Tel. 0768 2/8 04 -20) gerne zur 
Verfügung.  
 
 

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen
Die Stadt Elzach stellt möglichst zum  
01. Januar 2016 ein:

Mitarbeiter/in für den Bauhof
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (der-
zeit 39 Stunden wöchentlich). 
Aufgaben sind insbesondere:
- Grünpflege, Instandhaltung von Wasserläufen 
-  Pflege und Instandhaltung von Erholungseinrichtun-

gen
- Straßen- und Wegeunterhaltung
- Winterdienst
-  Erledigung der im Team des Bauhofs anfallenden 

vielfältigen Aufgaben und Arbeiten 
Die Übertragung anderer/weiterer Aufgaben bleibt vor-
behalten.
Wir erwarten:
-  eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerk-

lichen Beruf oder vergleichbare Eignung 
-  Führerschein Klasse CE oder C1E bzw. die Bereit-

schaft, diesen zu erwerben
-  Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität 

und hohes Engagement 
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten 
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
– TVöD -.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis zum 13. Novem-
ber 2015 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 
69, 79215 Elzach zu richten. Für Fragen steht Ihnen dort 
Herr Croin (Tel. 07682 804-20) gerne zur Verfügung.

Informationen zum neuen Bundesmeldege-
setz ab 1. November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bun-
deseinheitliche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten 
Änderungen werden nachstehend vorgestellt: 
Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Woh-
nung bezieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wird aller-
dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht werden in das 
Bundesmeldegesetz neu aufgenommen:
•	 	Wer	in	Deutschland	aktuell	bei	einer	Meldebehörde	ge-

meldet ist, und für einen nicht länger als sechs Monate 
dauernden Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, 
muss sich für diese weitere Wohnung nicht anmelden. 
Nach Ablauf der 6 Monate ist die Anmeldung innerhalb 
von zwei Wochen vorzunehmen, wenn die Wohnung 
tatsächlich weiter benutzt wird.

•		 	Für	Touristen,	die	sonst	im	Ausland	wohnen	und	im	In-
land nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht 
nach drei Monaten.

•		 	Solange	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 aktuell	 bei	 einer	
Meldebehörde in Deutschland gemeldet sind, müssen 
sie sich generell nicht anmelden, wenn sie in Kranken-
häusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, 
die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter 
Menschen oder der Heimerziehung dienen, aufgenom-
men werden oder dort einziehen.

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Melde-
schein dar, der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern 
verpflichtend einzuführen ist. Der vorausgefüllte Melde-
schein ist ein Verfahren zur elektronischen Anforderung 
von Meldedaten durch die neue Meldebehörde bei der bis-
herigen Meldebehörde während der Anmeldung. Dies be-
deutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Melde-
daten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am 
Zuzugsort bereitgestellt werden und damit eine erneute 
Datenerfassung unnötig wird. Dies führt zu Erleichterun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger sowie für die Verwal-
tung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen bei der Verar-
beitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern.
Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers - Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der An-
meldung und bei der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das 
Ausland). Damit können künftig sogenannte Scheinanmel-
dungen wirksamer verhindert werden. Wohnungsgeber 
bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Mieterinnen 
und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. 
Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmel-
dung in der Meldebehörde vorzulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung 
tatsächlich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob 
dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die 
Wohnung vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine 
vom Eigentümer mit der Vermietung der Wohnung be-
auftragte Person oder Stelle sein. So können zum Beispiel 
Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein und durch 
vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeber-
bestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können als 
Beauftragte für den Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Haupt-
mieter Wohnungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Woh-
nungsgeber, wenn ein Teil einer Wohnung einem Dritten 
ohne Gegenleistung oder lediglich gegen Erstattung der 
Unkosten zur tatsächlichen Benutzung überlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer er-
folgt die Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflich-
tigen Person.
Abmeldung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Weg-
zug in das Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung 
erforderlich. In diesen Fällen ist auch eine Wohnungsge-
berbescheinigung über den Auszug erforderlich.
Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer 
Woche vor bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. 
Wer möchte, kann seine Auslandsanschrift hinterlassen, um 
z.B. im Zusammenhang mit Wahlen erreichbar zu bleiben.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr ge-
nutzt wird, erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehör-
de, die für die Hauptwohnung zuständig ist.
Auskünfte aus dem Melderegister
Für Personen, die
•		 in	Einrichtungen	zum	Schutz	vor	häuslicher	Gewalt,
•		 	in	Einrichtungen	zur	Behandlung	von	Suchterkrankun-

gen,
•		 	in	 Krankenhäusern,	 Pflegeheimen	 oder	 sonstigen	 Ein-

richtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder 
behinderter Menschen, oder der Heimerziehung die-
nen, 

•		 	in	 einer	 Aufnahmeeinrichtung	 für	 Asylbewerber	 oder	
sonstige ausländische Flüchtlinge

oder
•		 in	einer	Justizvollzugsanstalt
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter be-
dingter Sperrvermerk im Melderegister eingetragen. Vor-
aussetzung ist, dass der Meldebehörde bekannt ist, dass es 
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sich bei der betreffenden Anschrift um eine der genannten 
Einrichtungen handelt. Bei Melderegisterauskünften an Pri-
vate muss die Meldebehörde dann in diesen Fällen vor einer 
Auskunftserteilung die Betroffenen anhören und darf keine 
Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutz-
würdige Interessen von Betroffenen beeinträchtigt würden.
Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche 
Zwecke (z. B. Forderungsmanagement) muss künftig der 
gewerbliche Zweck immer angegeben werden. Die erlang-
ten Daten dürfen nur für den angegebenen Zweck ver-
wendet werden und dürfen vom Datenempfänger nicht 
wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). Eine 
strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erwei-
terte Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und 
für Daten, die trotz bestehender Auskunftssperre nach be-
sonderer Begründung und Bewertung beauskunftet wor-
den sind. Wenn der jeweils verfolgte Zweck erfüllt ist, muss 
der Datenempfänger die Daten löschen.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke 
der Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig 
nur noch dann zulässig, wenn die/der Betroffene vorher 
in die Übermittlung der Meldedaten für diese Zwecke aus-
drücklich eingewilligt hat. Private, die eine Auskunft aus 
dem Melderegister für Zwecke der Werbung und/oder des 
Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung des 
Betroffenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber auch 
die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung 
darüber abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke 
der Werbung und/oder des Adresshandels an Private her-
ausgegeben werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis 
zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem Umzug 
nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwilli-
gung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht 
zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels 
herausgeben. 
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persön-
lichen Daten bei Auskünften aus dem Melderegister an 
Private wird die bisher im Melderecht vorgesehene Mög-
lichkeit des Widerspruchs der Erteilung automatisierter 
Melderegisterauskünfte an Private wegfallen.
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmelde-
gesetz finden Sie auf der nachfolgenden Internetseite: 
Auch http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-
Verwaltung/Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_
node.html 

Straßensperrungen in Elzach anlässlich des 
„Martinimarktes“
Aus Anlass des diesjährigen „Martinimarktes“ am Sonntag, 
08.11.2015 werden in Elzach folgende Straßen in der Zeit 
von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr für den Verkehr gesperrt:
Hauptstraße zwischen dem Kreisverkehr Bahnhofstra-
ße/Hauptstraße und der Einmündung Am Schießgraben 
(Hauptstraße 88); Schmiedgasse; Rathausgasse; Bärenplatz 
und Nikolausplatz
Der überörtliche Verkehr wird über die Ortsumfahrung 
B294 umgeleitet.

Satzung der Stadt Elzach zur Offenhaltung 
der Verkaufsstellen am Sonntag, 08.11.2015
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.V. m. § 8 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Ba-
den-Württemberg und zur Änderung anderer Vorschriften 
vom 14.02.2007, hat der Gemeinderat der Stadt Elzach in sei-
ner Sitzung vom 20.10.2015 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Es wird bestimmt, dass die Verkaufsstellen des Einzelhan-
dels in Elzachs Kernstadt über die in § 3 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg und zur Ände-
rung anderer Vorschriften festgelegten Öffnungszeiten 
hinaus anlässlich des Martinimarktes des Gewerbevereins 
Elzach e.V. am 

Sonntag, 08.11.2015
in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

für das Anbieten von Waren geöffnet sein dürfen.

§ 2

Die Bestimmungen über die Sonn- und Feiertage, der Ar-
beitszeitverordnung, des Manteltarifvertrages für die Ar-
beitnehmer im Einzelhandel, des Jugendarbeitsschutzge-
setzes und des Mutterschutzgesetzes sind zu beachten. 

§ 3

Zum Schutz der Arbeitnehmer wird auf die Beachtung von 
§ 12 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg und zur Änderung anderer Vorschriften beson-
ders verwiesen. 

§ 4

Wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verkaufsstelle öffnet, 
ohne unter die Ausnahmeregelung des § 1 dieser Satzung 
zu fallen, begeht eine Ordnungswidrigkeit nach § 15 Abs. 1 
Nr. 1 a des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg und zur Änderung anderer Vorschriften, die mit 
einer Geldbuße von bis zu 10.000 Euro geahndet werden 
kann. Wer der Vorschrift des § 12 Abs. 1 bis 3 des Gesetzes 
über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg und zur Än-
derung anderer Vorschriften zuwiderhandelt, begeht nach 
§ 15 Abs. 1 Nr. 1 d.) des Gesetzes über die Ladenöffnung in 
Baden-Württemberg und zu Änderung anderer Vorschrif-
ten eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße von 
bis zu 15.000 Euro geahndet werden kann. 

§ 5

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft

Hinweis: 
Etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung, wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
Elzach, 29.10.2015

Roland Tibi
Bürgermeister

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Schlüssel, 1 Puppe, 1 Autoschlüssel. 

Verunreinigung von Grünflächen durch 
Hundekot 
Das Bürgermeisteramt Elzach bittet die Hundehalter darauf 
zu achten, dass Hunde ihre Notdurft weder auf öffentli-
chen Grün- und Erholungsanlagen noch in privaten Vorgär-
ten verrichten dürfen. Auch insbesondere private Wiesen- 
oder Weideflächen dürfen aus hygienischen Gründen nicht 
als "Hundetoilette" benutzt werden, da hier der Hundekot 
zu Verunreinigungen des Futters und somit zu Krankheiten 
bei den Nutztieren führen kann. Zuwiderhandlungen kön-
nen mit einer Geldbuße geahndet werden.
Bürgermeisteramt Elzach
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Anzeigepfl icht der Hundehaltung im 
Stadtgebiet Elzach
Wer im Stadtgebiet einen über drei Monate alten Hund 
hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der 
Haltung oder nachdem der Hund das steuerbare Alter er-
reicht hat, der Stadt Elzach schriftlich anzuzeigen.
Ordnungswidrig im Sinne des § 5 a Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Kom-
munalabgabengesetz handelt, wer vorsätzlich oder leicht-
fertig einer Verpfl ichtung nach § 10 oder 11 zuwiderhandelt.
Ordnungswidrigkeiten können mit einem Bußgeld belegt 
werden.
Steueramt Elzach

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Donnerstag, 29.10.2015
Maria Lottes          82 Jahre
Am Finkenacker 12
Otto Burger           79 Jahre
Am Deckelsbach 5
Klaus Keßler          79 Jahre
Am Schießgraben 13                              

Freitag, 30.10.2015
Maria Moser           88 Jahre
Triberger Straße 13
Angelika Jäkle          82 Jahre
Am Kirchberg 3
Elisabeth Walter           78 Jahre
Dorfstraße 5                               

Samstag, 31.10.2015
Berta Trenkle           83 Jahre
Bachereweg 4
Wendelin Neumaier          82 Jahre
Reichenbach 2                                   

Sonntag, 01.11.2015
Klara Stiegler           83 Jahre
Gartenstraße 8
Rosa Weber          81 Jahre
Wittenbachstraße 43                               

Montag, 02.11.2015
Edeltraud Wernet           76 Jahre
Wittenbachstraße 19                   

Dienstag, 03.11.2015
Augustin Volk            82 Jahre
Alte Straße 9
Helena Brodacz           74 Jahre
Am Schießgraben 13                              

Mittwoch, 04.11.2015
Maria Schill               91 Jahre
Bergleweg 34
Siegfried Blum              81 Jahre
Herrenmatte 6
Anna Schonhard          80 Jahre
Talstraße 32        

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222, 
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 28.10.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Do. 29.10.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
            Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Fr. 30.10.   Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Sa. 31.10.   Apotheke Simonswald
            Talstr. 36a, Tel. 07683 794
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
So. 01.11.   Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo. 02.11.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            Kronen-Apotheke, Teningen
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Di. 03.11.   Waldhorn-Apotheke, Sexau
            Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mi. 04.11.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 31.10./01.11.15
Dr. Serbin, Waldkirch-Siensbach, Talbachstr. 13a, Tel. 07681 1677
Dr. Tietz, Waldkirch, Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll sondern 
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt
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BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Elterncoach und Familienberaterin in der 
Sprachheilschule Emmendingen
Eine Autorität sein; ohne autoritär zu sein
Wie Eltern eine „lebhafte, herzliche Beziehung und res-
pektvolle Kommunikation innerhalb der Familie“ schaffen 
und sie eine liebevolle Begleitung und Führung für ihre 
Kinder sind, trägt Ulrike Rether anhand der Erziehungs-
grundsätze von Jesper Juul vor. Sie referiert darüber wie 
Konflikte gemeinsam verstanden und friedliche Lösungen 
gefunden werden können. Der Vortrag findet für alle El-
tern kostenfrei am Dienstag, 17. November 2015 um 20 Uhr 
in der Sprachheilschule Emmendingen, (Merianstraße 1) im 
Rhythmikraum statt.

Vortrag über Sterbehilfe
Das Seniorenbüro des Landratsamtes lädt zu einem Vortrag 
am Freitag, 30. Oktober 2015 um 19:00 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Bonifatius in Emmendingen ein. Im Rahmen 
der Vortragsreihe für Menschen ab 55plus wird der Sozial-
ethiker Prof. Dr. Reiner Marquard einen Vortrag mit dem 
Titel: „Wie wir (nicht) sterben möchten. Anmerkung zur 
Debatte um die Sterbehilfe“ halten. Der Eintritt beträgt 3 
Euro.

Änderung der Öffnungszeiten des  
Finanzamts Emmendingen  
am Mittwoch, den 04.11.2015
Wegen einer Personalversammlung am Mittwoch, den 04. 
November 2015 wird die Sprechzeit an diesem Tage wie 
folgt geändert:
Offen      von    7:30 bis   9:45 Uhr und 
        13:00 bis 15:30 Uhr
also geschlossen    von    9:45 bis 13:00 Uhr.
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme.

Studium & Ausbildung mit Recht
Amtsgericht Freiburg i. Br.
Sie suchen zum 1. September 2016 einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz? 

Wir bieten an:
	 •	 Duales	Studium:	Diplom	Rechtspfleger/in	(FH)	
	 •	 Duales	Studium:	Gerichtsvollzieher/in	(LL.B.)
Beamter/Beamtin im gehobenen Justizdienst 
Online-Bewerbung bis zum 15.01.2016 beim: 
Oberlandesgericht Karlsruhe 
unter: www.olg-karlsruhe.de
Infos: www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de
	 •	 Ausbildung	zum/zur	Justizfachangestellten
  mit Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in

Bewerbung an: 
Amtsgericht Freiburg, Frau Schillinger und Frau Schindler
Infos: www.amtsgericht-freiburg.de  

 
Bitte wenden! 

    

 

Baden-Württemberg 
OBERLANDESGERICHT KARLSRUHE 

  
 

www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de 
Sie haben Interesse an einem rechtswissenschaftlich orientierten Studium in kleinen Gruppen. Einem Studium mit Wechsel 

aus Theorie und Praxis? Mit Bezahlung von Anfang an? 

Das alles bietet Ihnen der dreijährige Bachelor-Studiengang der / des 

Gerichtsvollzieherin (LL.B.) / Gerichtsvollziehers (LL.B.) 
an der Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege -. 

Gerichtsvollzieher sind Beamte des gehobenen Gerichtsvollzieherdienstes. Sie     gehören einem Amtsgericht an, sind aber 

selbständig verantwortlich für ihren eigenen  Bezirk. Ihr Berufsalltag ist geprägt von einem Mix aus Büro- und Außendiensttätig-

keiten. 

Das Besondere:  

Gerichtsvollzieher sind verbeamtet und trotzdem selbständig. Sie organisieren ihren Geschäftsbetrieb völlig eigenständig und 

erhalten über die Beamtenbesoldung hinaus einen Anteil an den erwirtschafteten Gebühren als zusätzliche Vergütung. 

Weitere Informationen zum Studiengang und zum Beruf finden Sie unter :  

 

www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de
  

 

 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt! 
Wo? Oberlandesgericht Karlsruhe 
Wann? bis spätestens 15. Januar 2016 
 
 Bewerbungen sind ab sofort möglich.  
 Nach Möglichkeit sollten Sie sich schon bis zum 31. Oktober 2015 bewerben, da die ersten Termine im Aus-

wahlverfahren voraussichtlich bereits im November stattfinden werden. 
Wie? Online unter 
 www.olg-karlsruhe.de  
 Ausbildung und Beruf 
 Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten bei der Justiz  
 
Voraussetzungen? → Abitur, Fachhochschulreife oder einen anderen zum Hochschulzugang berechtigenden 

Bildungsstand  
→ deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 GG) oder eine der sonstigen Staatsangehörig-

keiten gemäß § 7 Beamtenstatusgesetz 
→ gesetzliche Voraussetzungen für die Berufung in ein Beamtenverhältnis (z.B. gesund-

heitliche Eignung) 
Fachhochschule? → Informationen über die Fachhochschule Schwetzingen erhalten Sie unter www.fh-

schwetzingen.de. 

Baden-Württemberg
OBERLANDESGERICHT KARLSRUHE

www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de
Sie haben Interesse an einem rechtswissenschaftlich orien-
tierten Studium in kleinen Gruppen. Einem Studium mit 
Wechsel aus Theorie und Praxis? Mit Bezahlung von An-
fang an?
Das alles bietet Ihnen der dreijährige Bachelor-Studien-
gang der/des

Gerichtsvollzieherin	(LL.B.)/Gerichtsvollziehers	(LL.B.)
an der Fachhochschule Schwetzingen - Hochschule für 
Rechtspflege -. Gerichtsvollzieher sind Beamte des gehobe-
nen Gerichtsvollzieherdienstes. Sie gehören einem Amts-
gericht an, sind aber selbständig verantwortlich für ihren 
eigenen Bezirk. Ihr Berufsalltag ist geprägt von einem Mix 
aus Büro- und Außendiensttätigkeiten.
Das Besondere:
Gerichtsvollzieher sind verbeamtet und trotzdem selbstän-
dig. Sie organisieren ihren Geschäftsbetrieb völlig eigen-
ständig und erhalten über die Beamtenbesoldung hinaus 
einen Anteil an den erwirtschafteten Gebühren als zusätz-
liche Vergütung.
Weitere Informationen zum Studiengang und zum Beruf 
finden Sie unter: 

www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de      
Interessiert?  Dann bewerben Sie sich jetzt!
Wo?          Oberlandesgericht Karlsruhe
Wann?       bis spätestens 15. Januar 2016
              Bewerbungen sind ab sofort möglich.
          Nach Möglichkeit sollten Sie sich schon bis zum 

31. Oktober 2015 bewerben, da die ersten Ter-
mine im Auswahlverfahren voraussichtlich be-
reits im November stattfinden werden.

Wie?         Online unter
              www.olg-karlsruhe.de
              Ausbildung und Beruf
               Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten bei 

der Justiz 
Voraussetzungen?
  Abitur, Fachhochschulreife oder einen anderen zum 

Hochschulzugang berechtigenden Bildungsstand 
  deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 GG) oder eine 

der sonstigen Staatsangehörigkeiten gemäß § 7 Beam-
tenstatusgesetz

  gesetzliche Voraussetzungen für die Berufung in ein Be-
amtenverhältnis (z.B. gesundheitliche Eignung)

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Fachhochschule?
  Informationen über die Fachhochschule Schwetzingen 

erhalten Sie unter www.fh-schwetzingen.de.

Das	„neue“	Lehramt
Am Donnerstag, 12. November, informiert Angelika Vogel-
bach, Leiterin des Zentrums für Lehrerbildung an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg, über das „neue“ Lehramts-
studium. Ein Gymnasiallehrer im aktiven Schuldienst gibt 
darüber hinaus Einblicke in seinen Arbeitsalltag. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und 
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und 
Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und 
Studienberatung im Hochschulteam der Agentur für Ar-
beit Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Erfolgreiche Saison der Naturpark-Märkte 
2015 im Südschwarzwald
Unter dem Dach des Naturparks Südschwarzwald wurden 
zwischen Mai und Oktober 2015 regionale Produkte, traditi-
onelles Handwerk, Projektideen und vieles mehr präsentiert. 
Auch in diesem Jahr veranstaltete der Naturpark Süd-
schwarzwald zusammen mit 18 Städten, Gemeinden und 
Vereinen wieder die beliebten Naturpark-Märkte. Ins-
gesamt kamen geschätzt 60.000 Besucher zu den Märk-
ten. Mit ihrem reichhaltigen Angebot aus regionalen Le-
bensmitteln, traditionellem Handwerk und vielfältigem 
Informationsprogramm sind sie mehr als gewöhnliche 
Bauernmärkte. Ihr wichtigstes Anliegen ist es, „regiona-
les Schaufenster“ zu sein und so bäuerliche Betriebe und 
traditionelles Handwerk im Südschwarzwald im Sinne der 
Regionalvermarktung zu unterstützen. 
Im Mittelpunkt aller Naturpark-Märkte stehen die vielfäl-
tigen regionalen Erzeugnisse, beispielsweise Spezialitäten 
der Käseroute im Naturpark Südschwarzwald, Säfte und 
Brände, Holzofenbrote oder selbst hergestellte Kräutertees. 
Für jeden Besucher besteht die Möglichkeit, sich direkt bei 
den Erzeugern über die Produkte und deren Herstellung 
zu informieren. So erhält man Einblick in wichtige Themen 
der regionalen Entwicklung und Wertschöpfung, die nicht 
zuletzt dem Erhalt der wertvollen Kulturlandschaft im Süd-
schwarzwald zugutekommen. Daneben führen heimische 
Handwerker wie Hufschmied, Strohschuhmacher und Korb-
flechter ihre traditionelle Kunst vor, und es gibt informativ-
unterhaltsames Rahmenprogramm für Groß und Klein. Den 
Anbietern wird auf den Naturpark-Märkten eine Plattform 
geboten, um auf ihre Arbeit und ihr Engagement für die 
typische Kulturlandschaft des Südschwarzwaldes aufmerk-
sam zu machen. Auch der Naturpark Südschwarzwald sel-
ber stellt seine vielfältigen Projekte vor, und spannende 
Infostände zu Wildtieren im Schwarzwald oder heimischen 
Wildkräutern runden das Programm ab.
Oftmals finden die Märkte in Verbindung mit Dorffesten, 
verkaufsoffenen Sonntagen oder anderen Veranstaltun-
gen statt. Jeder Naturpark-Markt hat dadurch seinen eige-
nen Charakter, was wesentlich zur Attraktivität der Märkte 
beiträgt.
Die Naturpark-Märkte der kommenden Saison werden ab 
Mai 2016 stattfinden. Der Naturpark freut sich wieder auf 
viele interessierte Besucher!
Mehr Informationen zu den Veranstaltungen finden sich auf 
der Naturpark-Website unter www.naturpark-maerkte.de.

Vortrag der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg:
„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“
In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 
12.11.2015 um 16:30 Uhr über das Thema „Altersrenten 
– Wer? Wann? Wie(viel)?“. Die Fachleute der Rentenver-

sicherung gehen dabei unter anderem auf folgende Fra-
gen ein: Wer kann eine Altersrente beanspruchen? Wann 
sind die Voraussetzungen dafür erfüllt? Wie, wo und wann 
kann die Rente beantragt werden? Ergeben sich Renten-
abschläge?
Der kostenlose Vortrag findet im Regionalzentrum Frei-
burg, Heinrich-von-Stephan-Straße 3 in 79100 Freiburg 
statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 

Jetzt rauchfrei werden!
„Jetzt ist die Zeit des Abschieds und Wandels“ sagt Ger-
hard Braun, „eine gute Zeit zum Rauchstopp“. Der Psycho-
loge der Fachstelle Sucht in Emmendingen weiß um die 
stark abhängig machende Wirkung des Nikotins und bietet 
fachkundige Hilfe beim Rauchstopp. 
Mit Unterstützung in einer Gruppe ab Montag, 09.11.15, 
Nikotinersatz, Entspannung und Akupunktur gelingen die 
ersten rauchfreien Tage schnell. Auch die anschließende 
Festigung der Abstinenz gelingt leichter in der Gruppe. 
Die Treffen finden in der bwlv-Fachstelle, Hebelstraße 27, 
Emmendingen statt. Die Krankenkassen unterstützen den 
Kurs und erstatten einen Großteil der Kosten.
Information und Anmeldung unter Tel. 07641/9335890, fs-
emmendingen@bw-lv.de.

Sprechstunde der deutschen und französi-
schen Arbeitsagentur bei der INFOBEST  
Vogelgrun/Breisach
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet regelmäßig eine 
Sprechstunde mit einem Berater der Arbeitsagentur Frei-
burg und einer zweisprachigen Beraterin des Pôle Emploi 
Haut-Rhin an. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes droht 
oder das Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im 
Rahmen eines Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosen-
geld aber auch rund um die Suche nach einer neuen Be-
schäftigung im Nachbarland und zur Mobilität während 
der Arbeitslosigkeit angesprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, den 5. 
November 2015, bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach zu 
folgenden Zeiten statt:

Pôle Emploi: 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00 Uhr
Agentur für Arbeit: 8:30 - 12:00 Uhr

Eine Terminvereinbarung per Telefon, E-Mail oder vor Ort 
bei der INFOBEST ist zwingend erforderlich:

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Ile du Rhin

F-68600 Vogelgrun
Tél. F: 03.89.72.04.63

Tel. D: +49 (0) 7667-832-99
vogelgrun-breisach@infobest.eu

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag:

8:30 - 12:00 / 13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 - 12:00 / 13:00 - 18:30 Uhr

(Mittwoch und Freitag: geschlossen)

Verbundschule Elzach

Das Schulzentrum Oberes Elztal hat folgende neue Durch-
wahlnummern:
Schulzentrum Oberes Elztal
Am Schießgraben 7, 79215 Elzach
Sekretariat Frau Wiese (Grund- u. Werkrealschule): 
 Tel. 9082-10
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Sekretariat Frau Wernet (Realschule):             Tel. 9082-11
                                        Fax. 9082-13
E-Mail: sekretariat@schulzentrumoe.de
Rektorat Herr Seebacher:                      Tel. 9082-21
E-Mail: m.seebacher@schulzentrumoe.de
Konrektorat Frau Weinbrenner:                  Tel. 9082-22
E-Mail: u.weinbrenner@schulzentrumoe.de
Konrektorat Herr Beck:                        Tel. 9082-23
E-Mail: l.beck@schulzentrumoe.de

St. Martinsfeier
Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet die St. Mar-
tinfeier des kath. Kindergartens St. Nikolaus statt. 
Beginn ist um 17.30 Uhr auf dem Kirchplatz. Der anschlie-
ßende Umzug geht über Schießgraben - Alfing – Gartenstr. 
– Aktiv Hotel - Schießgraben – Maler Weber - zum Kirch-
platz zurück.
Auf dem Kirchplatz erwartet uns ein Martinsfeuer. Die Ju-
gendkapelle der Stadtmusik Elzach begleitet uns während 
dem Umzug und spielt um das Feuer. 
Alle Kinder bekommen eine Martinsgans, die die Kirchen-
gemeinde St. Nikolaus Elzach spendet. Der Elternbeirat 
hält Glühwein, Kinderpunsch, Apfelschorle und kleine 
Häppchen für uns bereit. Über eine Spende würden wir uns 
freuen. Bitte pro Person eine Tasse mitbringen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir die Umzugsrei-
henfolge zu beachten. Teil der Familien, Jugendkapelle, 
Teil der Familien. Freunde und Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich dem Umzug anzuschließen. Die Feuer-
wehr Elzach sichert die Umzugsstrecke. 
Auf das gemeinsame Fest freuen sich 
die Kinder, Erzieherinnen und der Elternbeirat des kath. 
Kindergartens St. Nikolaus.

Mehr Raum für Kinder gGmbH

Ferienbetreuung in Elzach - für Kinder von 3 Jahren bis zur 
2. Klasse 
Liebe Eltern, Sie brauchen für Ihr Kind eine Betreuung in 
den Herbst-, Oster-, Pfingst- oder Sommerferien? Wir bie-
ten Ihnen wöchentlich buchbare Ferienbetreuungen ... Fol-
gende Zeiten stehen zur Verfügung:
Herbst:      02.11.- 06.11 2015
Fasnacht:    09.02.-12.02.2016
Ostern:      29.03.-01.04.2016
Pfingsten:    23.05.-27.05.2016
Sommer:      28.07.-29.07.2016 oder 01.08.-05.08. oder 

08.08.-12.08. oder 05.09.-09.09.2016 oder 
12.09.-16.09.2016 (Für Kinder die zum Sep-
tember 2016 eingeschult werden)

Zeiten/Kosten:
7.30 h – 12.30 h, 30 € (auch ab 6.45 h möglich–zuzügl. 4,50 €)
7.30 h – 14.30 h, 50 € (auch ab 6.45 h möglich - zuzügl. 4,50 € 
+ Mittagessen 12,50 €)
Auf Anfrage gerne auch bis 16.00 h oder 17.15 h.
Brauchen Sie eine ganz andere Betreuungszeit z.B. 14.00 
– 17.15 h sprechen Sie uns gerne an. Bei Rückfragen und 
für die Anmeldung wenden Sie sich an das Kinderhaus 
Sonnenscheinteam Tel: 07682 92 67 956 oder per Mail an 
sonnenschein@mehr-raum-fuer-kinder.de. Wir freuen uns 
auf viele Kinder zum Spielen, Lachen, Spaß haben und eine 
schöne Zeit.
Ihr Kinderhaus Sonnenscheinteam
Mehr Raum für Kinder gGmbH

und Oberprechtal

Donnerstag, 29.10., 
um 20.00 Uhr  Treffpunkt Bibel in Elzach
Sonntag, 01.11. Gottesdienst 
um 9.00 Uhr    in Elzach und um 10.15 Uhr in Ober-

prechtal
Dienstag, 3.11., 
um 14.30 Uhr Gemeindekaffee in Elzach

Lust	auf	ein	Musical?																											
Genau DU bist gemeint!
Mach doch mit…

Liebe	Kinder	und	Jugendliche,
liebe Erwachsene,
passend zum Jahr der Barmherzigkeit, das Papst Franziskus 
2016 ausgerufen hat, möchten wir in der Seelsorgeeinheit 
Oberes Elztal, unter der Leitung von Gemeindeassistentin 
Claudia Rieger, das Musical „Der barmherzige Samariter“ 
aufführen. Geplant ist die Premiere am Sonntag, den 06. 
März 2016 um 16.00 Uhr in der Kirche in Elzach.
Wenn du gerne singst und schon 9 Jahre alt oder auch älter 
bist, wenn du einfach Lust hast mitzumachen, dann melde 
dich bis spätestens 23.11.2015 unter der E-Mail-Adresse ge-
meindeassistentin@gmx.de oder unter Tel. 07682 9209599 an.
Bitte hinterlasse bei der Anmeldung immer deine Adresse und 
Telefonnummer, wenn möglich auch eine E-Mail-Adresse.
Vor den Weihnachtsferien bekommst du kostenlos ein Lied-
heft und eine CD, damit du dir alles schon einmal anhören 
und die Lieder durchlesen kannst.
Wichtig und merke!!
Die erste Probe findet am Donnerstag, den 14.01.2016 von 
16.00 – 17.15 Uhr im Pfarrzentrum in Elzach statt.
Ich freue mich, wenn DU dabei bist!
Herzliche Grüße
Claudia Rieger

Martinimarkt in Elzach
Anlässlich des Martinimarktes laden wir am Sonntag, 08. 
November 2015 ab 13.00 Uhr zum Besuch unserer Kaf-
feestube im Katholischen Pfarrzentrum herzlich ein. Den 
Reinerlös spenden wir für das Projekt „Kinderkrankenhaus 
Bethlehem“ und für den Asylkreis Oberes Elztal -Elzach-.
Um an unserer Kuchentheke auch diesmal wieder eine 
reichhaltige Auswahl anbieten zu können, bitten wir um 
Kuchenspenden. Diese können ab 10.00 Uhr im Pfarrzent-
rum (Küche) abgegeben werden.
Katholische Frauengemeinschaft Elzach

Adventsfenster 2015 – ein schöner Brauch in unserer Seel-
sorgeeinheit!
Wie laden Sie herzlich ein, die Adventszeit besinnlich zu 
genießen und mitzugestalten. Wer hat Interesse und Lust 
ein Fenster zu gestalten? Das gestaltete Fenster ist ein in-
dividuelles und adventlich gestaltetes Thema. Interessiert? 
Dann melden Sie sich bitte telefonisch an bis spätestens 
20.11.2015 bei Frau Hilda Schromm, Tel: 07682/7113, Frau 
Petra Furtner-Althaus, Tel. 07682/7736 oder bei Frau Ange-
la Rebholz, Tel. 07682/6358.
Einen Termin zu einem Treffen mit genaueren Informationen 
erfahren Sie im nächsten Pfarrblatt. Über eine rege Beteili-
gung aus der ganzen Seelsorgeeinheit freuen wir uns sehr. 
Das Vorbereitungsteam
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Tauf- und Firmvorbereitung für Erwachsene
Für Erwachsene, die durch Taufe Christ bzw. Christin und 
damit in die Gemeinschaft der katholischen Kirche auf-
genommen werden möchten und für Getaufte, die als Er-
wachsene gefirmt werden wollen, besteht die Möglichkeit, 
sich in unserer Seelsorgeeinheit darauf vorzubereiten (ab 
etwa Mitte November). Interessenten melden sich bitte bei 
Kooperator Bernhard Thum, Tel. 07682/923810.

Gemeinsamer Informationsabend für Eltern der Erstkom-
munionkinder der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal 2016 
Alle Eltern, deren Kind eine 3. Grundschulklasse besucht 
bzw. im kommenden Jahr zur Erstkommunion gehen wird, 
sind zu einem Informationsabend am Montag, den 16. No-
vember um 20.00h in den großen Saal im Pfarrzentrum El-
zach, eingeladen. Dieses Treffen dient dazu, das Konzept 
für die Vorbereitungszeit vorzustellen, Organisatorisches zu 
besprechen und austauschen, Materialien vorzustellen und 
weitere Termine abzusprechen.Wer im Vorfeld Fragen dazu 
hat oder in der Vorbereitungszeit eine Kindergruppe beglei-
ten möchte, kann sich gerne jetzt schon bei Gemeinderefe-
rentin, Frau Barbara Löffelbein, melden, Tel. 07682 9209599 
oder per E-Mail loeffelbein@kath-oberes-elztal.de. 

SA- 31.10.2015 
19.00 Uhr  Vorabendmesse zu Allerheiligen
ALLERHEILIGEN	  
SO - 01.11.2015 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mitg. vom St. Nikolaus Chor
14.00 Uhr  Andacht in der Friedhofskapelle
Allerseelen  
MO – 02.11.2015 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier für unsere Verstorbenen

ALLERHEILIGEN	  
SO – 01.11.2015 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
14.00 Uhr  Andacht für unsere Verstorbenen

ALLERHEILIGEN	  
SO – 01.11.2015 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
14.00 Uhr  Andacht für unsere Verstorbenen

Am kommenden Dienstag, den 3. November 2015 findet 
um 20 Uhr die nächste Drehleiterprobe II statt. Um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bei Ver-
hinderung bitte bei den Drehleiterausbilder entschuldigen.

An die Mitglieder des
Vorstands der Senioren-Union Elzach
an die Freunde und Gönner der Senioren-Union Elzach
...und	an	ALLE	die	sich	für	die	Politik	in	unserem	Land	und 
in unserem Städtchen interessieren und gerne mit uns ins 
Gespräch kommen wollen.
Ohne die vielen Frauen und Männer, die in Deutschland ein 
Ehrenamt ausüben ... wäre unser Land um vieles ärmer und 
unser Gemeinwesen so nicht denkbar.
Quelle: Helmut Kohl, Bonn 15.5.1998
Liebes Vorstandsmitglied, liebe Freunde, 
seit sehr vielen Jahren besteht in Elzach
die Senioren-Union 
in der Sie ehrenamtlich mitarbeiten. Hierfür möchten wir 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön aussprechen.
Seit mehreren Monaten beschäftigt sich die Vorstandschaft 
des CDU Stadtverbands Elzach über eine erfolgreiche Aus-
richtung der Senioren-Union für die Zukunft.
Aus diesem Grund wollen wir Sie gerne herzlich einladen 
zu einer Veranstaltung am ...
... Mittwoch, den 04. November 2015 um 19.00 Uhr
im Aktiv Hotel in Elzach, Am Schießgraben 11 (Atrium).
Wir freuen uns auf einen informativen Abend.
Freundliche Grüße
CDU Stadtverband Elzach

Veranstaltungen von 29.10.2015 bis 05.11.2015
Donnerstag, 29.10.2015 
16:00 Uhr     Bastelgarten,  Heidenacker 3, 79215 

Biederbach  Passhöhe Heidburg 
       Fröhliche Hexerei im kleinen Bastel-

garten
       Im Kurs machen sich kleine Hexen auf 

den Weg, um in der Nacht ihr Unwesen 
zu treiben. Anmeldung ! 13,00 EURO

Freitag, 30.10.2015 
15:00 - 17:00 Uhr Die Seifentruhe GbR, 
      Hauptstr. 75, 79215 Elzach  
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbstgestalten“
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h  kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. 

      Anmeldung Tel. 07682/925470
Freitag, 30.10.2015 
15:15 Uhr    Bastelgarten, Heidenacker 3, 
      79215 Biederbach  
       Passhöhe Heidburg Fröhliche Hexerei 

im kleinen Bastelgarten
       Im Kurs machen sich kleine Hexen auf 

den Weg, um in der Nacht ihr Unwesen 
zu treiben. Anmeldung! 13,00 EURO

Freitag, 30.10.2015 
19:00 - 21:00 Uhr  Restaurant Sonnengarten im „Aktiv 

Hotel“ Elzach, Am Schießgraben 11, 
79215 Elzach  

       Musikabend im Restaurant Sonnen-
garten

       Wolfgang Jäkle spielt Schlager, Volks- 
und Heimatlieder, gerne geht er auch 
auf Wünsche der Gäste ein. 

      Der Eintritt ist frei!
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Samstag, 31.10.2015 
07:30 - 12:00 Uhr Nikolausplatz,  , 79215 Elzach  
      Wochenmarkt in Elzach
Samstag, 31.10.2015 
10:00 - 12:30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach  
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung
Samstag, 31.10.2015 
20:00 - 23:00 Uhr  Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach  
       Traditionelles Jahreskonzert des MV 

Katzenmoos
Samstag, 31.10.2015 
21:00 Uhr    Turn- und Festhalle Elzach, 
      Am Schießgraben , 79215 Elzach  
      Rocknacht
Sonntag, 01.11.2015 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum , Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach Yach   
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach
       das Heimatmuseum in Yach ist Sonn- 

und Feiertags von 15.00 -17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung.

       Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772 

Dienstag, 03.11.2015 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz,   79215 Elzach  
      Wochenmarkt in Elzach
Mittwoch, 04.11.2015 
14:00 Uhr    Im Hederle 1,  
      79215 Elzach Oberprechtal 
      Pflanzentreffpunkt im Kräutergarten
       Infostunde mit Rosa Beham über Gar-

ten-, Wild- und Heilpflanzen - Anmel-
dung unter Tel. 07682/925411 

Donnerstag, 05.11.2015 
20:00 Uhr    Kath. Pfarrzentrum, 
      Kirchplatz 6, 79215 Elzach  
      Elternabend der KJG Elzach

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Die Seniorengemeinschaft bietet im November an:
Am Dienstag, den 03. November Spiele-Nachmittag
Am Dienstag, den 10. November Senioren-Nachmittag mit 
Herrn Karl Uhl.
Am Dienstag, den 17. November Spiele-Nachmittag
Am Dienstag, den 24. November Spiele-Nachmittag
Für weitere Infos Edda Hahn Telefon 8624

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
den 11. November 2015 um 19 Uhr im katholischen Pfarr-
zentrum in Elzach/Cäcilienraum, Eingang Kirchplatz.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen

Lokalschau	des	Geflügelzuchtvereins
Anlässlich des Martinimarktes am Sonntag, den 08.11.2015 
veranstaltet der Geflügelzuchtverein Elzach e.V. seine tra-
ditionelle Lokalgeflügelschau in der Turn- und Festhalle in 
Elzach.
Gezeigt werden ca. 200 Rassegeflügel in verschiedenen 
Form- und Farbenschlägen und einige schön gestaltete Vo-
lieren mit Tauben, Wasser- und Ziergeflügel.
Die Ausstellung ist geöffnet: am Sonntag, den 08.11.2015 
von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr
Um Ihr leibliches Wohl sorgt sich am Ausstellungstag unser 
bewährtes Küchenteam. Es bietet Ihnen ein reichhaltiges 
Mittagessen. Unter anderem gibt es gebratene Täubchen. 
Am Ausstellungssonntag halten die Züchterfrauen außer-
dem eine reichhaltige Kaffee- und Kuchentafel für Sie be-
reit.
Auf Ihren Besuch bei uns freut sich
Ihr Geflügelzuchtverein Elzach e.V.
-Thomas Flach 1. Vorstand -

Bitte Zeitänderung beachten!
Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag, den 
30.10.2015 um 19.00 Uhr im Schneiderbauernhof in Yach 
statt. Thema des Abends: Wie kann ich Rückstände im Bie-
nenvolk vermeiden?

Kuchenverkauf der IG-Bad am 31.10.2015 auf dem Wo-
chenmarkt, zum Erhalt des Elzacher Schwimmbads
Sie erwarten an Allerheiligen Besuch von Ihren lieben Ver-
wandten, aber keine Lust zum Backen? Kommen Sie an 
unseren Kuchenstand, wir haben leckere, selbstgebacke-
ne Kuchen für Sie zum Sonntagskaffee. Verweilen Sie ein 
bisschen an unserem Stand bei einer Tasse Kaffee und in-
formieren Sie sich über die weiteren IG-Bad Vorhaben. Wir 
würden uns auch über neue Mitglieder freuen, (Mitglieds-
anträge liegen am Kuchenstand aus), da wir am Baby-
Kleinkinderbereich einige Veränderungen planen. Werden 
Sie für 30 Euro im Jahr Mitglied der IG-Bad zum Erhalt des 
Elzacher Bads. Gemeinsam sind wir stark. www.ig-bad.com.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre IG-Bad

kfd Elzach

Martinimarkt in Elzach
Anlässlich des Martinimarktes laden wir am Sonntag, 08. 
November 2015 ab 13.00 Uhr zum Besuch unserer Kaf-
feestube im Katholischen Pfarrzentrum herzlich ein. Den 
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Reinerlös spenden wir für das Projekt „Kinderkrankenhaus 
Bethlehem“ und für den Asylkreis Oberes Elztal -Elzach-.
Um an unserer Kuchentheke auch diesmal wieder eine 
reichhaltige Auswahl anbieten zu können, bitten wir um 
Kuchenspenden. Diese können ab 10.00 Uhr im Pfarrzent-
rum (Küche) abgegeben werden. 
Katholische Frauengemeinschaft Elzach

KÖB Elzach

Einladung zum Bücherherbst 2015:
„Reiß liest…“
Freitag, den 13.11.2015, 20 Uhr Pfarrzentrum Elzach
Sebastian Reiß stellt lesenswerte Bücher vor!
Wenn die Tage wieder kürzer werden, dann zieht es einen 
mit einem guten Buch aufs Sofa. Aber welcher Roman ist 
denn nun das gute Buch?
Sebastian Reiß, der seit vielen Jahren Bücher vorstellt, prä-
sentiert acht seiner Favoriten aus den letzten Jahren an 
diesem Abend auf seine unverwechselbare, leidenschaftli-
che, humorvoll-charmante Weise. Und dabei preist er die 
Bücher nicht nur an, sondern bringt auch ausgewählte Pas-
sagen daraus mit seiner Stimme zum Klingen. Freuen Sie 
sich auf einen kurzweiligen und unterhaltsamen Abend!
Sebastian Reiß arbeitet als Produzent und Regisseur für 
Sprach- und Hörbuchaufnahmen, ist Lesestimme bei Lite-
raturfestivals und Lesungen. Außerdem ist er als Sprecher 
und Regisseur auch beim Südwestrundfunk tätig.

Bücherflohmarkt im Pfarrzentrum
Es gibt wieder viele alte, neue, große, kleine, dünne, dicke 
Bücher, Bücher zu Minipreisen. Es ist bestimmt für jeden 
was dabei…, dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
Freitag, 13.11.2015,  19 Uhr – 20 Uhr
Samstag, 14.11.2015,  8:30 Uhr – 12 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Büchereiteam und Kath. Bildungswerk

Erinnerung
Am kommenden Freitag, 30.10.2015 findet um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Ochsen, Elzach, die Mitgliederversammlung 
der Freunde, Förderer und Ehemalige des KjG Lagers Elzach 
e.V. statt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Die Vorstandschaft

Großer Kinderflohmarkt der Kolpingfamilie Elzach
Wo:     Pfarrzentrum Elzach
Wann:    Samstag, den 21.11.2015
Von:     8.30 - 12.30 Uhr
Standgebühr:  Kinder 3,00 Euro
              Erwachsene 5,00 Euro
Anmeldung bei: Stefanie Gäßler, 07682 6696
               Bernadette Becherer, 07682 7418

Eine musikalische Pilgerreise auf dem Jakobsweg
Begleiten Sie den Männerchor und die Stadtmusik Elzach 
auf ihrer gemeinsamen musikalischen Reise nach Santiago 
de Compostella am Samstag, 07.11. im Haus des Gastes.

Von Elzach startend, wollen die Musiker der beiden Vereine 
ihre Gäste mitnehmen auf den wohl bekanntesten Pilger-
weg in Europa. Von Elzach aus geht es über die Schweiz, 
Italien, Frankreich bis hin nach Spanien, dem Ziel der Pil-
gerreise. Musikalisch bunt ist dementsprechend auch das 
Programm, das Männerchor und Stadtmusik bieten. Ange-
lehnt an die wirkliche Wanderung sollen die dort erfah-
renen Gefühle und Erlebnisse zum Ausdruck kommen. Es 
geht um Sehnsucht und Freiheit, aber auch um die innere 
Suche, die ständiger Begleiter der Reisenden ist.
Karten gibt es im Vorverkauf für sieben Euro bei allen Mu-
sikerinnern und Musikern der Stadtmusik und allen Sän-
gern des Männerchors, sowie bei Schreibwaren Joos, Elztal-
Optik Trenkle und der Bäckerei Fütterer.
Restkarten an der Abendkasse für neun Euro.

Ski-Gymnastik für Schüler
Ab sofort immer montags von 17.15 bis 19.15 Uhr sportli-
che Ski-Gymnastik für Schüler ab 7 Jahren in der Sporthalle 
Elzach, bei gutem Wetter draußen!

Brettli-Markt am 8.11. vor der Volksbank !!
Ab 9 Uhr Annahme von Ski, Schuhe und Boards - Skikursan-
meldungen - Glühwein, Punsch und Kuchen

Donnerstag, 29.10.2015
18:00 SF Elzach-Yach E1 - JSG Simonswald E1 in Yach
Freitag, 30.10.2015 
11:00 SF Elzach-Yach D2 - SG Wasser D2
Samstag, 31.10.2015 
11:00 JSG Simonswald E2 - SF Elzach-Yach E2
12:00 Offenburger FV C2 - SG Elzach-Yach/Winden C1
13:00 SF Elzach-Yach D1 - Spvgg Buchenbach D
15:00 SG Elzach-Yach/Winden B1 - SV Sinzheim B2
16:00 SG Kappel-Ebnet C2 - SG Elzach C2
17:30 SF Elzach-Yach III - AC Milan Waldkirch II in Yach
19:30 SG Elzach A2 - JFV Untere Elz A2 in Winden
Sonntag, 01.11.2015 
12:30 SF Elzach-Yach II - AC Milan Waldkirch I
14:00 SG Elzach A1 - SG Untermünstertal A in Winden
15:00 SF Elzach-Yach I - FC Emmendingen I

Seniorenwanderung
Am 3.11.2015 treffen sich die Senioren des Schwarzwald-
vereins um 13.30 Uhr am Parkplatz an der Elz und fahren 
in Fahrgem. nach Haslach, zum Wanderparkplatz Vulkan. 
Ein kurzer, steiler Anstieg geht zum Urenkopfturm (Bestei-
gung möglich) und auf dem Wildererpfad weiter zum Rot-
weinbänkle und zurück zum Parkplatz.
Die Wanderung von 4 - 5 km wird geführt von Ruth Lang. 
Einkehr ist am Ende der Tour. Hierzu sind die Mitglieder 
und auch Gäste herzlich eingeladen.

Tauschnetz Elzach

Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, den 3.11. um 20 
Uhr im La Calma statt.
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Da unser 7. Tauschtag dann schon in greifbare Nähe rückt, 
hoffen wir auf regen Besuch unserer Teilnehmer. Es sind 
aber wie immer Interessierte willkommen, die uns und die 
Idee des Tauschnetzes kennen lernen möchten.
Der Tauschtag findet am Samstag, 21.11.2015 in der Turn-
halle in Elzach statt.

TTC Elzach 1961 e. V.| Elzach gewinnt gegen Bahlingen 
In der Kreisklasse B3 empfing die erste Herrenmannschaft 
des TTC Elzach am späten Freitagabend den TTC Bahlingen 
II. Elzach lag nach den Doppelpartien mit 2:1 vorn und bau-
te die Führung zum 6:4 aus. Nach einem Schlussspurt stand 
es am Ende 9:4 für den TTC Elzach, der nun ungeschlagen 
mit 10:0 Punkten an der Tabellenspitze steht. Mannschafts-
führer Thomas Neumaier konnte erneut mit zwei gewon-
nenen Einzeln und einem Sieg im Doppel mit Partner Gab-
riel Neumaier drei Punkte zum Erfolg liefern. Die erzielten 
Punkte für Elzach: Markus Ziegler / Andreas Gehring (1), 
Thomas Neumaier / Gabriel Neumaier (1), Rolf Imhof (1), 
Markus Ziegler (1), Thomas Neumaier (2), Helmut Reich (1), 
Andreas Gehring (1) und Gabriel Neumaier (1).

TTC Elzach erfolgreich gegen Bahlingen: Markus Zieg-
ler, Helmut Reich, Rolf Imhof, Gabriel Neumaier, Andreas 
Gehring und Thomas Neumaier (von links nach rechts)

Die 2. Herren verlor im stark umkämpften Spiel gegen TLV 
Simonswald II. Bis zum Spielstand von 5:6 war alles offen. 
Simonswald zog dann aber mit 3 Siegen davon und besie-
gelte die 5:9 Niederlage für Elzach II. Mit einem klaren 8:1 
Auswärtssieg in Glottertal, gewann die 3. Herren auch ihr 
4. Spiel in Folge. Beide Auftaktdoppel wurden gewonnen 
und die folgenden Einzelspiele wurden teils klar gewon-
nen. Am Ende kam ein 8:1 Sieg zustande. 

Monatsversammlung des VdK Ortsverbandes Elzach
Am Freitag, den 06. November 2015 findet um 18.00 Uhr 
unsere Monatsversammlung im „ Café Richebächle“ in 
Elzach-Prechtal statt. Hierzu sind alle Vorstandsmitglieder 
sowie interessierte Mitglieder herzlich willkommen.
Besprechungspunkte:
Rückblick über die Veranstaltung: Wie sicher sind wir noch 
im Elztal?
Volkstrauertag
Programmplanung: Adventsfeier
Jahresplanung 2016

Der Verein für Arbeit und Leben e.V. und die Seifentruhe 
laden ein:

Aromaabend in der Seifentruhe
stimmungsaufhellende, ätherische Öle in der dunklen Jah-
reszeit. 

Der neue Duft „Leichter Lernen“ wird vorgestellt.
Am Mittwoch, den 04. November um 19.30 Uhr.
Referentin: Doris Bigga, Arometherapeutin Primavera 
Anmeldung erforderlich im Sunnewirbili ( Tel. 413 ) oder in 
der Seifentruhe (Tel. 925470 )

Willst du mehr von Gott erfahren:
- biblische Geschichten erforschen 
- anderen Menschen Gutes tun
- Gottes Schöpfung bestaunen 
- gemeinsam singen, basteln, spielen und bewegen
Wenn	du	Lust	hast	und	zwischen	6	und	10	Jahren	alt	bist,	
dann melde dich an!
Das erste Mal treffen wir uns am 4.11.2015 im Sunnewibili
(Hauptstr. 49). Bring wetterfeste Kleidung mit. 

Zeit:   15.00-17.00 Uhr  
Termine: 4.11./18.11./25.11./02.12./09.12./16.12.2015
Anmeldung unter: 
Rita Andris Tel. 8419 Sunnewirbili Tel. 413 oder Nina Becker 
Tel. 9257907 E-Mail: kristina-nina@t-online.de

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 02.11.2015 um 20.00 Uhr findet eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates im Schulhaus Katzen-
moos statt.
Tagesordnung
Top 1: Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
Top 2:  Vorstellung des Entwurfs des neuen Katzenmooser 

Fahnens
Top 3:  675jähriges Jubiläum der ersten urkundlichen Er-

wähnung von Katzenmoos 
  -  Beratung über den Ablauf der Festlichkeiten mit 

dem Ortschaftsrat und den Vereinsvertretern
Top 4: Bekanntgaben und Anfragen
Top 5: Frageviertelstunde
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Franz Lupfer,
Ortsvorsteher

Einladung zur Generalversammlung
Am 11.11. findet im Gasthaus Hirschen in Oberprechtal die 
Generalversammlung der NZ Bergteufel Oberprechtal e.V. 
und dessen Förderverein statt, zu denen wir alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner und Vertreter der örtlichen Verei-
ne recht herzlich einladen. 
Um 19.15 Uhr beginnt die Generalversammlung des För-
dervereins der Narrenzunft Oberprechtal e.V. mit folgen-
der Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Sonstiges
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Um 20.11 Uhr beginnt die Generalversammlung der Nar-
renzunft Bergteufel Oberprechtal e.V.mit folgender Tages-
ordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer/Entlasung des Kassierers
5.  Aufnahme als Gastzunft im „Verband oberrheinischer  

Narrenzünfte“
6. Ehrungen
7. Termine für die Fasnet 2016
8. Sonstiges
Auch dieses Jahr gibt es wieder das 11-Cent-Bier.
Auf zahlreiches Kommen freuen wir uns.

Einladung zur Seniorenwanderung
Die nächste Seniorenwanderung findet am 04.11.2015 
statt.
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Schule in Oberprechtal.
Fahrt mit PKW nach Biederbach.
Rundwanderung mit anschließender Einkehr.
Gez. Erwin Burger
-Seniorenwanderwart-

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Prechtal
Am Donnerstag, den 05.11.2015 um 19.30 Uhr findet im 
Sitzungsraum der Steinberghalle Prechtal eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Prechtal mit folgender Tages-
ordnung statt:
1.  Bauanträge
   a) Antrag auf Geländeauffüllung Flst. Nr. 1388/1
   b)  Neubau eines Mutterkuhstalls mit Futterlager Flst. Nr. 

1839
2.  Bepflanzung Lärmschutzwall im Bereich Wellishöfe
3.   Verlängerung der Tempozone 30 bis zum Kreisverkehr- 

Ost
4.   Verschiedenes – Bekanntmachung- Fragerunde für die 

Zuhörer
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
Karl-Heinz Schill, Ortsvorsteher

Erste-Hilfe-Lehrgang	in	Prechtal
Das DRK Prechtal bietet

am Samstag, den 07.11.2015 von 9.00 bis 17.15 Uhr
einen Erste-Hilfe-Lehrgang im Rot-Kreuz-Heim bei der 
Steinberghalle Prechtal an. 
Die Erste Hilfe Ausbildung ist für betriebliche Ersthelfer, 
Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizenzen, im 
Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro. Wir bitten um telefo-
nische (Tel.: 07641 4601-34) oder Online-Anmeldung über 
die Homepage www.drk-emmendingen.de. Für die Teil-
nahme im Rahmen der betrieblichen Ersthelferausbildung 
ist eine telefonische Anmeldung erforderlich (beim DRK 
Kreisverband Emmendingen Tel.: 07641 4601-34). 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
DRK Prechtal e.V.

Spitzenteams der Oberliga treffen sich in Prechtal
Am Samstag, 31. Oktober um 18.00 Uhr Radball Oberliga 
in der Steinberghalle
Beim ersten Heimspieltag der neuen Oberligasaison treffen 
die beiden RVC Teams auf die Mannschaften Denkendorf 
3, Schwaikheim, Waldrems 4 und Waldrems 5. Nach dem 
Überraschungserfolg in Sulgen müssen Marius Becherer/
Claudius Holzer als Tabellenzweiter gegen den Leader Den-
kendorf 3 antreten. Prechtal 1 mit Simon Becherer/Marco 
Häringer treffen ebenfalls auf Denkendorf, die beiden wol-
len ihre Ausgangssituation beim Heimspieltag verbessern. 
Für spannenden Radballsport ist am Samstagabend in der 
Steinberghalle gesorgt. Beide Teams freuen sich über die 
Unterstützung ihrer Fans.
RVC Prechtal

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan der Aktiven:
Sonntag, den 01. November 2015
14:30 Uhr VfR Pfaffenweiler I - SG Prechtal/Oberprechtal I

Jugendspiele:
Samstag, den 31.10.2015
11:00 Uhr  SG Reute D II - SG Prechtal D II
13:00 Uhr  SG Heuweiler C I - SG Prechtal C I
14:00 Uhr  SC Gutach-Bleibach E II - SG Prechtal E II
16:00 Uhr  JFV Untere Elz e.V. C II - SG Prechtal C II
16:00 Uhr  SG Prechtal B - SG Gutach B
    Spielort: Prechtal
Montag, den 02.11.2015
17.30 Uhr  SG Prechtal E I - SV Ottoschwanden E I
    Spielort: Oberprechtal
Mittwoch, den 04.11.2015
19:00 Uhr  SG Simonswald A - SG Prechtal A

Dorfladen/Dorfcafe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Der Wunsch und die Bemühungen zur Einrichtung eines 
Dorfladen/Dorfcafe „wasbei der Zukunftswerkstatt 2011“ 
erarbeitet und an erster Stelle priorisiert wurde, wollen wir 
nun fortsetzen.
Zwischenzeitlich haben mit Behörden und Planern viele 
Gespräche stattgefunden. Nachdem die Familie Krause In-
teresse an der Vermietung des „Bierhäusles/GH Rebstock“ 
dem Ortsvorsteher gegenüber bekundete, kann nun über 
die Standortfrage diskutiert werden.
Daher laden wir die interessierte Bevölkerung zu einem Be-
sichtigungstermin am
Freitag, den 30. Oktober um 17.00 Uhr im Bierhäusle recht 
herzlich ein.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.
Ortschaftsverwaltung Yach
Josef Wernet, Ortsvorsteher

Vortragsreihe im November
Wie auch in den vergangenen Jahren möchte Sie der Hei-
mat- und Landschaftspflegeverein Yach im November zu 
drei Vorträgen einladen.
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Montag, den 02.11.2015 Jürgen Herr: Marienwallfahrten 
Die Reise beginnt bei weniger bekannten Elztäler Marien-
wallfahrten, führt über die traditionellen Wallfahrten auf 
den Hörnleberg oder nach Einsiedeln in der Schweiz und 
endet in den neuzeitlichen Wallfahrtsorten wie Lourdes in 
Südfrankreich. Dabei werden Geschichten um die Wallfahr-
ten erzählt und die Veränderung der Mariendarstellung im 
Laufe der Zeit aufgezeigt. Ein unterhaltsamer Vortrag über 
die Wallfahrten der Elztäler Bevölkerung.
Montag, den 09.11.2015 Schyle Wolfgang aus Schonach: 
Die Schanzanlagen auf dem Rohrhardsberg oder wie vor 
gut 300 Jahren französische Truppen im Spanischen Erb-
folgekrieg (1701 – 1714) ins Elztal einmarschiert sind oder 
warum der Badische Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden, 
der „Türkenlouis“ den gesamten Schwarzwald verschanzte
Montag, den 16.11.2015 Karl Tränkle: Der weiße Rehbock
Geschichten um Wildbahn und Waidwerk. Sie erzählen den 
letztjährigen Vortrag, spannen den Bogen heimatlicher 
Jagdgeschichten weiter, berichten vom Wandel herrschaft-
lichen Jagdwesen zur „Bürgerjagd“ der Revolutionsjahre 
(1848) und schildern jagdlich bedeutsame Verhältnisse und 
überlieferte Begebenheiten in den Krieg- und Nachkriegs-
zeiten (1955). Die Vorträge finden im Gemeinschaftsraum 
des Heimat- und Landschaftspflegevereins bei der Sieben-
felsenschule in Yach statt. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist wie immer frei. 

Tanz mal wieder……….
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege, lädt zum mu-
sikalischen Abend ein. 
Sie können im Restaurant „Sonnengarten“ etwas trinken, 
etwas essen, sich in netter Atmosphäre unterhalten und 
auch gerne das Tanzbein schwingen. 
Für Musik und gute Stimmung sorgt Herr Wolfgang Jäkle. 
Der Tanzabend (freier Eintritt) findet am 30.10.2015 von 
19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße
Jacqueline Kopp, Heimleitung
„Tanzadresse“: St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege
im Restaurant „Sonnengarten“, Am Schießgraben 11, 
79215 Elzach

Achtung Redaktionsschluss:
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 45 
ist am Montag, 02.11.2015, 09:00 Uhr (Erscheinungster-
min MB Donnerstag, 05.11.2015).
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Pizza, Pasta, Burger…  
-	Lieblingsgerichte	selbstgemacht.
Vollwertig und biologisch. Kochen für Kinder und Jugendliche 
ab 9 Jahren am Samstag, 14.11.2015., 10.30 – 14.30 Uhr in der 
Schwarzwald-Apotheke Elzach. Anmeldung bis 10.11.2015 
unter Tel.: 07682/392 oder kerstin.wisser@schwarzwald-apo-
theken.de. Leitung: Kerstin Wisser, Ernährungsberaterin. Bit-
te Gefäße für eventuelle Reste mitbringen.

Meditation 
Am Freitag, den 30.10.2015 um 19.34 Uhr findet im Ge-
sundheitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2, wieder die ge-
führte Meditation statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Info und Anmeldung bei Thomas Overmann, 
Tel.: 07682/ 9244849

Diabetiker – Selbsthilfegruppe/Elzach
Wir laden Sie zu unserem 104. Treffen in Elzach ein.

Wann: Donnerstag, den 05.11.2015 um 19.30 Uhr
Wo:        Gasthaus Zur Krone- Elzach 

Thema:   Diabetiker-Stammtisch zum Jahresende
Die Diabetiker Selbsthilfegruppe Elzach trifft sich zum ge-
mütlichen Beisammensein im Gasthaus „Zur Krone“ in El-
zach.
Rückblick auf 2015 und Ausblick auf 2016
stehen im Mittelpunkt.   
Herzlich eingeladen sind Diabetiker, Angehörige und alle 
Interessierten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bärbel Hruby                    Petra Hofmann
Diabetesberaterin/DDG Apothekerin
07682 909327                     07682 1717

Weihnachten im Schuhkarten
Die weltweit größte Geschenkaktion für Kinder in Not! Bis 
15. November 2015
Bereiten Sie auch dieses Jahr Kindern in Not eine Weih-
nachtsüberraschung. Packen Sie dazu einen mit Geschenk-
papier beklebten Schuhkarton liebevoll mit Dingen, die 
arme Kinder selten oder nie besitzen, wie z.B. Schulsachen, 
Hygieneartikel, Spielsachen oder Süßigkeiten. Auf Grund 
strenger Einfuhrbestimmungen dürfen allerdings nur neue 
Waren importiert werden. Weitere Informationen, insbe-
sondere zu den Produkten, die geeignet sind, oder in be-
stimmte Länder nicht verbracht werden dürfen, entneh-
men Sie bitte den Broschüren, die im „Sunnewirbili“ und 
anderen Geschäften in Elzach ausgelegt sind, oder unter 
www. geschenke-der-hoffnung.org
Die Annahmestelle in Elzach ist : 
Naturkostladen „Sunnewirbili“, Hauptstraße 49.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Die Gemeinde Gutach im Breisgau
Landkreis	Emmendingen	
Die Gemeinde Gutach im Breisgau sucht Sie als:

Mitarbeiter/in im Hauptamt /
Sekretär/Sekretärin des  

Bürgermeisters
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für die Dauer 
des Mutterschutzes und der sich anschließenden Eltern-
zeit der jetzigen Stelleninhaberin. 
Die vollständige Stellenausschreibung und weitere In-
formationen finden Sie unter www.gutach.de/Aktuelles/
Stellenmarkt.
Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
30. Oktober 2015.
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau, Dorfstr. 33, 
79261 Gutach im Breisgau.

Verlagstipps:

Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt errei-
chen zu können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  
mind. 200 dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.
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Die Gemeinde Gutach im Breisgau (ca. 4.300 
EW) sucht für ihre dreigruppige Kinderkrippe 

„Schatzkiste“ ab dem 01.09.2016

eine/n Erzieher/in
           im Anerkennungsjahr

           (einjähriges Praktikum)
Inhalte
Das einjährige Berufspraktikum findet in der „Zwergen-
gruppe“ statt. Diese Gruppe besteht aus 10 Kindern im 
Alter von 10 Monaten – 3 Jahren, die von einer Erziehe-
rin (Leitung der Einrichtung) und einer Kinderpflegerin 
betreut werden. 

Die Öffnungszeiten für diese Gruppe sind von 7:30 – 
13:30 Uhr. 
Der Beschäftigungsumfang beträgt 36 Stunden wö-
chentlich. Vergütung und Sozialleistungen richten sich 
nach den Bestimmungen des TVöD.

Ihre Aufgaben
•	Mitverantwortung für die Planung, Gestaltung und 

Durchführung der pädagogischen Arbeit sowie Unter-
stützung bei der Portfolioarbeit

•	Vorbereitung, Durchführung und Reflexion von eige-
nen Projekten

•	Teilnahme bei Team- und Konzeptionsbesprechungen 
und Elterngesprächen

•	Mitwirkung bei der Planung und Gestaltung von ge-
meinsamen Aktionen, Festen und Feiern in der Kinder-
krippe und sonstigen Veranstaltungen

Anforderungsprofil
•	Abschluss der schulischen Ausbildung an einer Fach-

schule für Sozialpädagogik zur staatlich anerkannten 
Erzieher/in und Zulassung zum Berufspraktikum

•	Bereitschaft, fachliches Wissen zu vertiefen und die 
Umsetzung in der Praxis zu erweitern

•	Wertschätzende Haltung im Umgang mit Kindern und 
Eltern

•	Interesse im U3-Bereich zu arbeiten
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (inkl. Zeugnissen), welche Sie bis spä-
testens 30.11.2015 an die Kommunale Kinderkrippe 
Schatzkiste, z. Hd. Frau Kury-Hauk, Schulstr. 8, 79261 
Gutach im Breisgau richten.
Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie von 
Frau Mercedes Kury-Hauk (Krippenleiterin) unter Tel.: 
07685 9101-77.
Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter 
www.gutach.de.

Schau-Tag am Samstag, den 31.10.2015
An alle Freunde, Gönner, Turner/innen und Tänzer/innen 
des Elztäler Ballett- u. Turnvereins.
Wir, bzw. unsere aktiven Kids und Jugendlichen wollen ei-
nen Querschnitt aus den Aktivitäten unseres Vereins zei-
gen.
Es präsentieren sich die gesamte Turn- sowie die Jüngsten 
aus der Jazztanz-Abteilung.
Sie bekommen einen Einblick in den „Trainingsalltag“ der 
Sportler und Tänzer. Dazu verwandelt sich die Halle in ei-
nen riesigen Turnpark.
Wann:   Samstag, den 31.10.2015 ab 14.00 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Oberwinden.
Begleiten Sie Ihre Kinder an diesem Nachmittag und stau-
nen Sie über das Können und die Freude am Sport bzw. 
Tanz. Ganz Mutige dürfen sogar ihre eigene Fitness zeigen.
Eingeladen sind natürlich auch Oma, Opa, Tante und On-
kel.
Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt.
Die Kinder und Jugendlichen sowie die Vorstandschaft 
freuen sich über Ihr Kommen!

Konzert	von	ILIRIA	NUEVA	–	Spirit	of	Balkan:	
Veranstaltungsankündigung
In der „adleria“ spielt am Freitag, 30.10.15 um 20.00 Uhr 
die Band „Iliria Nueva“ und entführt uns mit ihrer Musik 
für einen Abend lang in Richtung Balkan.
Die vier Musiker der Band Iliria Nueva – Spirit of Balkan 
verzaubern mit den von Leidenschaft, Melancholie, Humor 
und Zärtlichkeit durchdrungenen Liedern der Donauländer.
Die aus Kroatien stammende Sängerin Aranka Stimec 
bringt mit ihrer facettenreichen Stimme die Musik ihrer 
Heimat in neuen Arrangements temperamentvoll und fein-
fühlig zum Leben. Toni Lauper (Klarinette) webt mit seinen 
virtuosen, jazzinspirierten Improvisationen einen sensiblen 
und farbigen Klangteppich dazwischen. Ellen Mroß mit 
ihrem warmen und erdigen Akkordeon und Dirk Lenz als 
beständig groovender Perkussionist runden den musikali-
schen Genuss ab.
Balkanmusik vom Feinsten!
Ort:    die „adleria“ – Cafeteria der Freien Schule Elztal, 

Landstraße 6, 79261 Gutach
Eintritt:  12 Euro

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne Stress - mit 3-fach-
Garantie 
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an 
Weihnachten.

Doch fast jeder kennt das Sprichwort:

Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf 
morgen.

Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.

Die Frage: „Wann kommt wieviel?“ ist natürlich mit Blick auf 
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten 
ist sie ein Topthema.

Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen 
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt 
schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachten finden Sie eine große Auswahl an Musteranzeigen 
und einen Auftragsschein.

Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren 
von diesen Vorteilen:

•	Garantierter	Korrekturabzug	bis	Oktober	per	E-Mail

•	Garantierte	Platzierung	im	Weihnachtsglückwunschteil

•	Garantiertes	Erscheinen

Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein 
Signet mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird 
dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem Fall 
wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zu-
gesandt.

Happy Halloween - JETZT mitmachen auf www.gemeinde-
klick.de/5896
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Unser 38 Jahre alter 7er-BMW
730A Bj. 77
7ie KOmmT man Zu einem /LdTimeR�
Wer hätte das gedacht� Wir waren im September 1986 gera-
de auf der Suche nach einem &amilienauto, da meine %hefrau
mit unserem Zweiten +ind hochschwanger war und mit ihrem
Ð"äuchleÐ nicht mehr hinters Steuerrad ihres inZwischen Zu
klein gewordenen &iat 127 passte. Statt einem ursprÌnglich
angedachten VW 0assat +ombi landeten wir bei einer gro�en
,imousine mit viel 0latZ im Innenraum und riesigem +offer-
raum, einem "MW 730A / %23 "auJahr 1977 in technisch sehr
gutem Zustand, den wir auf dem privaten Automarkt "onlan-
den von einem +riminalbeamten fÌr 3.500,- DM �ca. 1.750,- à	
erwerben konnten. InZwischen ist unser &amilienauto 38 *ah-
re alt, wird sorgfältig geplegt und hat inZwischen ungefähr
den 8-fachen Wert. 'rö�ere Reparaturen waren eigentlich nie
durchZufÌhren. Der immer noch erste Motor ist inZwischen
ca. 265.000 km gelaufen. Meine %hefrau und ich fahren die
,imousine heute noch gerne abwechselnd bei Ausfahrten un-
seres /ldtimerclubs und anderen Veranstaltungen wie Z.". die
+inZigtal-#lassics, die ,udwigsburger "arock-RallYe u.a. Das
Auto fährt sich ganZ anders als die heutigen &ahrZeuge.

%nTsCHLeuniGen�
Man hat es in einem /ldtimer ganZ einfach auch nicht so eilig
wie andere in ihren kleinen &litZern, Sportwagen oder SUVs.
Der alte 7er-"MW kommt auch noch ganZ ohne %lektronik
aus, hat einen 0ierburg-Doppel-Register-Vergaser, ein 3-'ang-
Automatik-'etriebe, das heute noch butterweich schaltet. Die
heutigen &ahrZeuge brauchen dafÌr ein 16-gängiges, elektro-
nisch gesteuertes DS'-'etriebe. /b das auch so lange ohne
Störung laufen wird� Unser "MW ist bis heute Zuverlässig und
hat uns nie im Stich gelassen. Der 6-ZYlinder brummt immer
noch Zufrieden und angenehm fÌr die /hren vor sich hin wie
eh und Je.

0LaTZanGebOT�
&rÌher haben wir Zwei +indersitZe auf der RÌckbank gehabt
und in der Mitte hat trotZdem noch die Schwiegermutter mit-
fahren können. +nieraum� genÌgend! Schau@n Sie mal in ande-
re, moderne 'ro�limousinen, ob diese auch so viel +nieraum
haben! Am (aken hing der 6-m-Wohnwagen, auf dem Dach
waren Surfbrett und Dreirad obendrauf befestigt. So fuhr die
&amilie in den gro�en &erien in den SÌden nach Spanien, &rank-
reich, Italien, Ungarn, aber auch nach (olland und %ngland.

+OmFORT � 3iCHeRHeiT�
Die &enster werden von (and hoch- und runtergekurbelt,
die SitZe manuell verstellt, es gibt keine DisplaYs �au�er dem
Tomtom-.avi natÌrlich	, es piepst und blinkt aber auch nichts,
wenn man sich Z.". nicht anschnallt �tun wir aber trotZdem	. %s
gibt keine 1.000 AnZeigen und (inweise, die einen vom Ver-
kehr ablenken können. /.k., Airbags hat ein /ldtimer nicht.
Wir fÌhlen uns aber trotZdem immer sicher in dem Wagen.

durchZufÌhren.� Der� immer� noch� erste� Motor� ist� inZwischen�
ca.�265.000�km�gelaufen.�Meine�%hefrau�und� ich� fahren�die�
,imousine�heute�noch�gerne�abwechselnd�bei�Ausfahrten�un-
seres�/ldtimerclubs�und�anderen�Veranstaltungen�wie�Z.".�die�
+inZigtal-#lassics,� die� ,udwigsburger� "arock-RallYe� u.a.� Das�

Man�hat�es�in�einem�/ldtimer�ganZ�einfach�auch�nicht�so�eilig�
wie� andere� in� ihren� kleinen� &litZern,� Sportwagen�oder� SUVs.�
Der� alte� 7er-"MW� kommt� auch� noch� ganZ� ohne� %lektronik�
aus,�hat�einen�0ierburg-Doppel-Register-Vergaser,�ein�3-'ang-
Automatik-'etriebe,�das�heute�noch�butterweich�schaltet.�Die�
heutigen�&ahrZeuge�brauchen�dafÌr�ein�16-gängiges,�elektro-
nisch�gesteuertes�DS'-'etriebe.�/b�das�auch� so� lange�ohne�
Störung�laufen�wird��Unser�"MW�ist�bis�heute�Zuverlässig�und�
hat�uns�nie� im�Stich�gelassen.�Der�6-ZYlinder�brummt� immer�
noch�Zufrieden�und�angenehm�fÌr�die�/hren�vor�sich�hin�wie�

&rÌher� haben�wir� Zwei� +indersitZe� auf� der� RÌckbank� gehabt�
und�in�der�Mitte�hat�trotZdem�noch�die�Schwiegermutter�mit-
fahren�können.�+nieraum��genÌgend!�Schau@n�Sie�mal�in�ande-
re,�moderne�'ro�limousinen,�ob�diese�auch�so�viel�+nieraum�
haben!�Am�(aken�hing�der�6-m-Wohnwagen,�auf�dem�Dach�
waren�Surfbrett�und�Dreirad�obendrauf�befestigt.�So�fuhr�die�
&amilie�in�den�gro�en�&erien�in�den�SÌden�nach�Spanien,�&rank-
reich,�Italien,�Ungarn,�aber�auch�nach�(olland�und�%ngland.

Die� &enster� werden� von� (and� hoch-� und� runtergekurbelt,�
die�SitZe�manuell� verstellt,� es�gibt�keine�DisplaYs� �au�er�dem�
Tomtom-.avi�natÌrlich	,�es�piepst�und�blinkt�aber�auch�nichts,�
wenn�man�sich�Z.".�nicht�anschnallt��tun�wir�aber�trotZdem	.�%s�
gibt�keine�1.000�AnZeigen�und�(inweise,�die�einen�vom�Ver-
kehr� ablenken� können.�/.k.,�Airbags� hat� ein�/ldtimer� nicht.�

%LeKTROniK�
%s funktioniert alles noch reparaturfreundlich auf mecha-
nischem Weg. Davon mal abgesehen, macht am /ldtimer
ÐschraubenÐ Spa�. (ier braucht man keinen #omputer, um
Störungen Zu finden �oder auch nicht	 und Zu beheben. Teure
+omponenten wie Motorsteuerung sind ebenfalls nie ausZu-
tauschen. Maximal braucht man ein ohmsches Widerstands-
messgerät bei der &ehlersuche in der %lektrik und das Ìbliche
WerkZeug wie 'abel- und RingschlÌssel, SchraubenZieher usw.
%s ist nichts �plastik-	geklipst oder geklebt, sondern alles ge-
oder verschraubt und somit leicht austauschbar.

7as VeRbRauCHT denn deR /LdTimeR�
/ft werde ich nach dem Spritverbrauch gefragt. .un, der rich-
tet sich natÌrlich auch wie bei den heutigen &ahrZeugen nach
der &ahrweise und "elastung. Aber im /ldtimer hat man es
Ja grundsätZlich nicht so eilig wie die anderen. Man lässt sich
Zeit, genie�t die ,andschaft und folgt den anderen /ldtimern,
die meist mit einem auch unterwegs sind. 'erne gebe ich oft
Zu vorgenannter Spritverbauchfrage Zur Antwort� Der "MW ist
alt und beZahlt, er wird nicht im Alltag gefahren, und fÌr den
Wertverlust, den ich bei einem neueren Wagen hätte, kann er
noch fÌr viele *ahre ruhig etwas mehr Sprit verbrauchen. Das
/ldtimerfahren ist ein schönes (obbY und es hat aber auch
viele soZiale +omponenten�

Man kommt mit ,euten ins 'espräch �Ð....mein Vater, mein /n-
kel hatte auch so einenÐ	, man fachsimpelt mit 'leichgesinn-
ten, fÌhrt s.g. "enZingespräche, #lubabende und Ausfahrten
sind immer gesellig, man hilft einander bei technischen
0roblemen u.v.m. Und man hat natÌrlich auch,
wenn man ein &ahrZeug seit 29 *ahren im
"esitZ hat, hegt und plegt und immer
noch bewegt, einen ganZ anderen
"eZug daZu als Zu einem Alltags-
fahrZeug, das man vielleicht
2-3 oder maximal 5 *ahre
fährt. 38 *ahre alt werden
die sowieso wohl kaum!
Und ein geplegter /ld-
timer ist auch irgendwie
ein +ulturgut, oder etwa
nicht�

Eingesendet von
Uwe & Linda Balz
aus Echterdingen.

sind�immer�gesellig,�man�hilft�einander�bei�technischen�
0roblemen�u.v.m.�Und�man�hat�natÌrlich�auch,�
wenn�man�ein�&ahrZeug�seit�29�*ahren�im�
"esitZ�hat,�hegt�und�pl�egt�und�immer�
noch�bewegt,�einen�ganZ�anderen�
"eZug�daZu�als�Zu�einem�Alltags-
fahrZeug,� das� man� vielleicht�
2-3� oder� maximal� 5� *ahre�
fährt.�38�*ahre�alt�werden�
die�sowieso�wohl�kaum!�
Und�ein�gepl�egter�/ld-
timer�ist�auch�irgendwie�
ein�+ulturgut,�oder�etwa�

sind�immer�gesellig,�man�hilft�einander�bei�technischen�
0roblemen�u.v.m.�Und�man�hat�natÌrlich�auch,�
wenn�man�ein�&ahrZeug�seit�29�*ahren�im�
"esitZ�hat,�hegt�und�pl�egt�und�immer�
noch�bewegt,�einen�ganZ�anderen�
"eZug�daZu�als�Zu�einem�Alltags-
fahrZeug,� das� man� vielleicht�
2-3� oder� maximal� 5� *ahre�
fährt.�38�*ahre�alt�werden�
die�sowieso�wohl�kaum!�
Und�ein�gepl�egter�/ld-
timer�ist�auch�irgendwie�
ein�+ulturgut,�oder�etwa�

FASZINATION

OLDTIMER

Worin liegt die &asZination, mit einemmindestens 30 *ah-
re alten &ahrZeug herumZufahren� Vielleicht haben Sie
auch die Antwort auf diese &rage. Wir hoffen auf inter-
essante "eiträge von unseren ,esern. Die besten "eiträge
veröffentlichen wir in Amts- und privatenMitteilungsblät-
tern, im Internet und in weiteren Medien.

Mehr Informationen unter
www.GemeindeKLiCK.de�����

%in 0rodukt von �-SS	A-MMEDIEN3eil der Stadt �mb� ? 
o. ��
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02i6!4!n:ei'en
:u- 6/2:u's02eis

.M14-01

7eiL deR 3TadT 'mb( � #O. +'
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

2OTTweiL 'mb( � #O. +'
Durschstr. 70 H 78628 Rottweil H 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 H www.nussbaummedien.de

5HinGen 'mb( � #O. +'
Zeppelinstr. 37 H 73066 Uhingen H 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 H www.nussbaummedien.de

!nZeiGenauFTRaG FÌR das -iTTeiLunGsbLaTT�

In folgenden /rten gelten andere 0reise� "lumberg, #alw, DitZingen, %islingen, %sslingen-Mitte, %ttlingen,
&ilderstadt, 'aggenau, 'erlingen, 'öppingen, +orntal-MÌnchingen, ,einfelden-%chterdingen, /stfildern,
Rastatt, S-0lieningen, S-Sillenbuch und S-Weilimdorf

!nZeiGenPReise �inkl. MwSt.	

bis Zu 4 TextZeilen � 8,00

Je weitere TextZeile � 2,00

#hiffreanZeige ZZgl. 5,50

!b eineR !nZeiGenGRÇ�e
VOn �� X �� mm GeLTen
die GesCH·FTLiCHen /RTsPReise.

!nZeiGenTeXT

!uFTRaGGebeR !bbuCHunGseRm·CHTiGunG

Vor- und Zuname +onto-Inhaber

D%
Stra�e / (ausnummer I"A. des Zahlungsplichtigen

0,Z / /rt "I#

oder
Telefon �fÌr evtl. RÌckfragen	

%-Mail +ontonummer "ankleitZahl

(s gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeZeils aktuellen Anzeigentarifes Yon 1ussbaum Medien
Weil der Stadt Gmb+ 	 &o. KG, 1ussbaum Medien 8hingen Gmb+ 	 &o. KG und 1ussbaum Medien 5ottZeil Gmb+ 	 &o. KG

Datum / Unterschrift

�alender~
ÈoOhe

'esTaLTeTe &amiLienanZeiGen
sind mÇGLiCH in den !nZeiGenGRÇ�en�

90 x 40 mm �16,00 	

90 x 50 mm �20,00 	

farbig schwarZ-wei�
�&arbZuschlag
nur 24,00 inkl. MwSt.	

.uR bei !bbuCHunGseRm·CHTiGunG.

bITTE SENDEN sIE UNS iHREN !NZEIGENAUFTRAG


 PeR &aX ����� �������

 PeR 0OsT .533"!5--%$)%. Rottweil 'mb( � #o. +'

Durschstra�e 70 | 78628 Rottweil

 PeR %
-aiL anZeigen.78628 nussbaummedien.de
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Frohe
Weihnachten

und ein gutes neues Jahr 2016

7!��?���
4-spaltig, 65 mm hoch

Frohe
Weihnachten

und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr!

Weihnachten

Frohe
Weihnachten

und EInEn gutEn Rutsch Ins nEuE JahR!

Fr
��

�i
��
�
W
��
�n

a�
h�
��

7!��?���
2-spaltig, 70 mm hoch

7!��?���
4-spaltig, 65 mm hoch

7!��?���
2-spaltig, 90 mm hoch

7%)4%2% -534%2!.:%)
'%.

&).$%. 3)% 5.4%2�

www.nussbaummedien
.de�weiHnaCHTen
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!uFTRaG FÌR eine !nZeiGe im 'LÌCKwunsCHTeiL t7eiHnaCHTen und .euJaHRg ��������� deR
!mTs
 bZw. PRiVaTen -iTTeiLunGsbL·TTeR� 7OCHe �������


%s gelten die A'" von .ussbaum Medien Weil der Stadt, .ussbaum Medien Rottweil,
.ussbaum Medien Uhingen sowie die gÌltige AnZeigenpreisliste.

&irmen- und Texteindruck fÌr Ihre Weihnachts-/.euJahrsanZeige

�"iTTe in $RuCKsCHRiFT ausFÌLLen.	

/RT�e	

!u&42!'sschein
Senden Sie den AnÍeigenaumtrag bitte an I|ren Íuständigen
AnspreO|partner bei �ussbaum Medien.

!NZEIGEN
SCHLUSS����������

-usTeRanZeiGen
.ummeR

 3OndeRmOTiV
.ummeR

Drucken Sie unsere AnZeige wie folgt  VieRFaRbiG  sCHwaRZ
wei�

+orrekturabZug  Ja  nein

&Ìr VierfarbanZeigen berechnen wir einen Aufschlag von nur
25 � des AnZeigenpreises. $eR &aRbZusCHLaG isT RabaTTF·HiG,
beträgt Jedoch mindestens ¼ 48,00 � MwSt. pro belegtem
Mitteilungsblatt �Direktschaltung	.

nussb!u- -%$)%.3eil der Stadt �mb� ? 
o. ��
Merklinger Stra�e 20 | 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 525-0 | Telefax 07033 2048

nussb!u- -%$)%. *ottÈeil �mb� ? 
o. ��
Durschstra�e 70 | 78628 Rottweil
Telefon 0741 5340-0 | Telefax 07033 3204928

nussb!u- -%$)%. -|ingen �mb� ? 
o. ��
Zeppelinstra�e 37 | 73066 Uhingen
Telefon 07161 93020-0 | Telefax 07033 3204929

Textliche �nderungen sind nach dem AnZeigen-Annahmeschluss nicht mehr möglich.

2eCHnunGsansCHRiFT
 Rechnung per %-Mail an�

+d.-.r. �falls vorhanden	

&irma

Inhaber

Stra�e

0,Z / /rt

Telefon

Ansprechpartner

%-Mail

"ank

D%
I"A.

"I# oder

+to.-.r. ",Z

+onto-Inhaber

Datum/ Unterschrift

 "ei "ankabbuchung 2 � Skonto


!53.!(-%� 0&-(ohenwart, "iederbach, %sslingen-Stadtteile, Wernau, Sigmaringen
und "ad "uchau. (ier erscheint der 'lÌckwunschteil bereits in +W 50/2015.

!#(45.'� Soweit in Ihrer WiederholungsanZeige ein "ild oder ein Signet mit abgelaufener .utZungsliZenZ enthalten ist,
wird dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetZt. In diesem &all wird Ihnen automatisch ein +orrekturabZug Zur &reigabe Zugesandt.

7iedeRHOLunGsanZeiGe aus dem 6ORJaHR
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in der AdventsZeit geht es oft hektisch Zu. Umso
schöner ist es deshalb, wenn trotZdem Zeit bleibt
fÌr die Weihnachtsbäckerei oder Zum "asteln.

+ennen 3ie TOLLe "aCK
 OdeR &esTTaGsReZePTe�
die 3ie miT den andeRen ,eseRn deR !mTs
 und
PRiVaTen -iTTeiLunGsbL·TTeR TeiLen mÇCHTen�
!uCH )HRe "asTeLTiPPs FÌR 4isCH
 und 7eiH

naCHTsdeKO sOwie )deen FÌR seLbsTGemaCHTe
'esCHenKe sind GeFRaGT. 6ieLLeiCHT Haben
3ie auCH eine inTeRessanTe 7eiHnaCHTs

OdeR .euJaHRsGesCHiCHTe� die 3ie GeRne
VeRÇFFenTLiCHen wÌRden.

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre "eiträge Zur
Veröffentlichung bis Zum ��. .OVembeR ���� Zu.
(ierZu haben wir im Internet speZielle Aktionsseiten
mit weiteren Infos vorbereitet, wo Sie Ihre "eiträge
gleich hochladen können.

Liebe Leserinnen
und Leser,

 ÈÈÈ.nussbaummedien.de¹basteltipps

 ÈÈÈ.nussbaummedien.de¹Èei|naO|tsgesO|iO|te

 ÈÈÈ.nussbaummedien.de¹mesttagsreÍept

 ÈÈÈ.nussbaummedien.de¹gesO|en�e

 ÈÈÈ.nussbaummedien.de¹baO�reÍept

Die besten "eiträge werden in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von .ussbaum Medien,
in unserem ,eserheft Ð%s weiHnaCHTeT seHR ...Ð
sowie online veröffentlicht.

"itte beachten Sie bei &otos unbedingt die
(inweise Zum Urheberrecht, die ebenfalls auf
den Aktionsseiten veröffentlicht sind.

Wir freuen uns auf Ihre "eiträge und sagen schon JetZt

herzlichen Dank fürs Mitmachen.

NUSSBAUMMEDIEN
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2OTTweiL 'mb( � #O. +'

Durschstra�e 70 H 78628 Rottweil H Telefax 07033 3204928
Telefon 0741 5340-0 H anZeigen.78628 nussbaummedien.de
www.nussbaummedien.de
­FFnunGsZeiTen
M/ - D/ 8.00 - 18.00 Uhr, &R 8.00 - 15.00 Uhr

Alle AnZeigen aus Ihrem /rt und
Ihrer Umgebung JetZt auch /.,).% unter
www.GemeindeKLiCK.de�anZeiGenmaRKT

7OHNUNG GESUCHT�

keine Registrierung
notwendig

ALLE
sCHULTYPEN

2ENTNERIN GIBT nACHHILFE
UND eINZELUNTERRICHT
gerne Íu|auseU
Mat|eU �. bis in�l. ¸. �lasse
�eutsO|U �. bis in�l. f. �lasse
�ranÍ�sisO|U �. bis in�l. �Î. �lasse

nglisO|U �. bis in�l. �Î. �lasse

h� +LUMPP
¡ ���� � �������

!NZEIGENSONDER

VERÇFFENTLICHUNGEN
!uTO und :weiRad in allen /rten

7OHin an 7eiHnaCHTen
und 3iLVesTeR in allen /rten

-aRTinsGans und
6eRKauFsOFFeneR 3OnnTaG in %lZach

unse2e !+4i/nen
in

+!,en$e2
7/che

��

IM +REIS eMMENDINGEN

Ich berate Sie gerne!

hei+e 7in+e,-!nn
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann nussbaummedien.de

2OTTweiL 'mb( � #O. +'
Durschstra�e 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
&ax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

• • • • N WISSENSWERTES N • • • • 

Iss dich schlau!
Besser konzentrieren durch gesunde Ernährung

Noch nie gab es in unseren Breiten ein reichhaltigeres Er-
nährungsangebot. Und dennoch gibt es viele  Menschen, 
die auch heutzutage unter Nährstoffmangel leiden – ob-
wohl sie unter Umständen ein ordentliches Übergewicht 
mit sich herumschleppen. „Das wirkt sich nicht nur auf die 
körperlichen Funktionen aus, sondern auch aufs Hirn“, 
sagt Monika Steinkogler, Ernährungsberaterin der IKK 
classic. Denn auch das Gehirn braucht den passenden 
„Treibstoff“, um richtig auf Touren zu kommen.

Gesunde Ernährung spielt eine entscheidende Rolle für die 
Lernfähigkeit und die geistige Gesundheit. Deshalb setzt 
Monika Steinkogler schon bei den Schulkindern an. Um 
sich den ganzen Vormittag über konzentrieren zu können, 
muss das Gehirn gleichmäßig mit Energie versorgt werden. 
Stark zuckerhaltige Lebensmittel und Süßigkeiten sind da-
für nicht geeignet, da sie starke Blutzuckerschwankungen 
hervorrufen und viel zu schnell verbraucht sind.

„Optimal für das Frühstück oder ein Vesper ist eine 
 Kombination aus Kohlenhydraten und Eiweiß“, sagt die Er-
n<hrungsberaterin¡ Sie schl<gt zu� 	eis�iel  �aferp oc�en 
mit Milch und Banane, Ei auf Vollkorntoast oder Vollkorn-
brot mit Frischkäse als Frühstück vor. Ein nahrhaftes und 
nachhaltiges Vesper besteht zum Beispiel aus einem Voll-
kornbrot mit Butter und Schinken oder Käse, Salatblatt 
oder Gurkenscheiben, Obst oder Gemüse, am besten in 
Stücke geschnitten, und ausreichend Wasser, Saftschorle 
oder Tee.

Was für Schulkinder gilt, ist auch für Erwachsene gut. 
 Monika Steinkogler hat deshalb einen Aktionsplan 
 zusammengestellt, wie die grauen Zellen – nicht nur durch 
die Ernährung – auf Trab gehalten werden können: 

Ein guter Start in den Tag: Die Gehirnzellen durch eine 
gleichmäßige Nährstoffabgabe aktivieren, optimal: 
 Kohlenhydrate und Eiweiß

Regelmäßig am Tag essen, um den Blutzuckerspiegel weit-
gehend konstant zu halten

Am besten frisch: Obst und Gemüse haben frisch die 
 meisten Vitamine

Fisch gehört dazu: Er ist ein wichtiger Lieferant von 
 Omega-3-Fettsäuren und steigert die Gehirnleistung

Wenig Fast Food: Denn das sind Nahrungsmittel, die oft 
geringeren Nährwert haben und  Blutzuckerschwankungen 
hervorrufen 

Wasser: Ist das ideale Getränk, fördert die Konzentration 
und bewirkt den Nähr- und Sauerstofftransport ins Gehirn

Gehirnjogging (für die Erwachsenen): Täglich zehn 
 Minuten etwas fürs Gehirn tun – Rätsel, Fremdsprachen 
lernen usw.

Bewegung: Erhöhung der Sauerstoffzufuhr steigert 
 Gedächtnisleistung und Aufmerksamkeit.
 Quelle: www.ikk-classic.de

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Scheune oder Ähnliches zum
Unterstellen unseres Wohnmobils (6m Länge, 2,80m Hö-
he) gesucht. Tel: 07682/9249030 oder 017681758751.
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Kalenderwoche 45

2. - 8. .ovember 2015

Auto und 7Èeirad *und ums �ausSenioren Adventsausstellung

Kalenderwoche 46

9. - 15. .ovember 2015

Kalenderwoche 47

16. - 22. .ovember 2015

Kalenderwoche 48

23. - 29. .ovember 2015

3o|in an
3ei|naO|ten und
Silvester ��astro�


in�aumen in
der AdventsÍeit

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaummedien.de/vollverteilungstermine
Änderungen vorbehalten.

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 H 78628 Rottweil H 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 H www.nussbaummedien.de

Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstr. 37 H 73066 Uhingen H 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 H www.nussbaummedien.de

Mit folgender Übersicht der

Themenkollektive und Vollverteilungs-

termine, die im November 2015 in den

Amts- und privaten Mitteilungsblättern

erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre

Werbeplanung erleichtern!

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov.

2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2015
Überregionale Themenkollektive



STELLENANGEBOTE

e22eichen sie
!,,e2 h!ush!,4e!���

Inserieren Sie in den Amts- oder privaten
Mitteilungsblättern von .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

ÏnteF�t Ç�� À¸¡Î�¡ ~ Î·¡��¡ÀÎ�o

,8n�tutscheine
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein Ç�n ½ÎVÎÎ €

Beim Kauf von 4 Kleber-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein Ç�n ÀÎVÎÎ €

lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke & Co. KG

+eit
ÄFe±
ÀÎ
�8h±en

Gleitsichtgläser
Bei der Wahl Ihrer Gleitsichtgläser haben Sie viele Möglichkeiten. Wir bieten Ihnen die verschiedenen Qualitäten.
Die Unterschiede finden Sie in den unteren Grafiken. Das linke Glas ist ein sog. Standardglas. Es bietet Ihnen stufenloses Sehen von fern bis nah. Im
Vergleich zum hochwertigen Premiumglas - ganz rechts - fallen die größeren Seitenbereiche mit reduzierten Sehschärfen auf. Beim Premiumglas ist der
Sehkomfort im Zwischenbereich und der Nähe viel größer, da er breiter ist. Es sind weniger Kopfbewegungen nötig und das Sehen ist entspannter.

statt 512,- *

jetzt nur 329,-
statt 636,- *

jetzt nur 449,-
statt 898,- *

jetzt nur 648,-

Hauptstra�e 52, 79215 (OzaFK

8Kren
6FKmuFN

%riOOenmRde
Gutschein
für einen kostenlosen Sehtest im

Wert von 30,-€Michael Reich Augenoptikermeister, Kontaktlinsenspezialist

Aktion gültig bis 30. November 2015

Bei der Wahl Ihrer Gleitsichtgläser haben Sie viele Möglichkeiten. Wir bieten Ihnen die verschiedenen Qualitäten.

Bis 25,-€ Preisvorteil

* alleGläser inKunststoff, super
entspiegelt, Hartschicht. Keine
versteckten Zusatzkosten.

Jetzt wieder erhältlich:

Unser dunkles Jubiläumsbier!
Elzacher

Löwenbrauerei
Ausgezeichne

t

mit dem
goldenen Pre

is der

deutschen La
ndwirt-

schaftsgesells
chaft 2015

Besuchen

Sie uns auf d
er

Plaza Culinar
ia

Neue Messe

Freiburg vom

06.-08.Novem
ber

Halle 2
Stand 2.5.11

Geschenkidee:
1-Ltr.-Fl. Jubiläumsbier
oder Kräusenpils

Neunlindenstr. 6 · 79215 Elzach · Tel. 0 76 82 / 3 52 · Fax 6 74 53
www.loewenbrauerei-elzach.de

Wir brauchen Sie!!!
Wir stellen ein:
Freundliche, engagierte, zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere Filialen

in Waldkirch
und Elzach
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• Urlaubs-/Weihnachtsgeld,VwL
• betriebliche Altersvorsorge
• Personalrabatt
Schriftliche Bewerbung bitte an:

K&U Bäckerei
Herrn Scherrer
Otto-Lilienthal-Straße 1
79395 Neuenburg
oder email: bewerbermanagement
@schwarzwaldbrot.de
Tel. 0172 / 518 65 06



RUND 
UMS 
HAUS

Wann soll der Schornsteinfeger
wieder kehren?
Seit gut zwei Jahren können Hausbesitzer für bestimmte 
Aufgabenbereiche des Schornsteinfegers einen qualifi zierten 
Handwerker ihrer Wahl beauftragen. Die Schornsteinkeh-
rung, die Abgaswegeüberprüfung und die Immissionsschutz-
messung dürfen von jedem Handwerker mit entsprechender 
Berechtigung durchgeführt werden. Die Hausbesitzer sind 
allerdings selbst dafür verantwortlich, dass die gesetzlich vor-
geschriebenen Fristen eingehalten werden. 

Die Abstände für die Immissionsschutzmessung, bei der 
Staub- und Schadstoffausstoß ermittelt werden,  richten 
sich ausschließlich nach dem Alter der  Heizungsanlage. Ist 
der Kessel älter als zwölf Jahre, muss alle zwei  Jahre ge-
messen werden, für neuere Anlagen verlängert sich der 
Turnus auf drei Jahre. Rechtsgrundlage hierfür ist die 
 Bundes-Immissionsschutzverordnung.

 Quelle:  www.zukunftsheizen.de

besuchen sie uns!
www.nussbaummedien.de

Schritt für Schritt.
Dem Ziel entgegen.
Anlegen statt stilllegen.
Ihr Geld braucht Bewegung. Reagieren
Sie auf das Zinstief. Mit Regelmäßigem
WertpapierSparen.

Neue Perspektiven für mein Geld.

Dran denken: Am

30.Oktober
ist Weltspartag.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die wesentlichen Anleger-
informationen, Verkaufsprospekte und Berichte für Deka
Investmentfonds erhalten Sie in deutscher Sprache bei
Ihrer Sparkasse, Landesbank oder von der DekaBank,
60625 Frankfurt und unter www.deka.de

1ähere Info�
Gesundheitszentrum (lzach
Tel. 0���2 92� �2 �0
(�Mail� Info#gesundheitszentrum�elzach.de

HeOOe, neue
Seminar- und Besprechungsräume
mitten in (OzaFK � auFK stunden� und tageZeise �
zu Yermieten.
Auf Wunsch auch mit Küche �SeminareTuiSment ist
Yorhanden�.

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

6RnMaµs .RsmetiN · Hauptstr. 30a • 79297 Winden

*esFKlftsaufgabe
Liebe Kundinnen, liebe Kunden

Aus gesundheitlichen Gründen schließe ich mein Kosmetikstudio
im Monat Dezember 2015.

Letzter Öffnungstag: Freitag, 18. Dezember 2015
Ich möchte es nicht unterlassen – Ihnen liebe Kundinnen und

Kunden – für die Treue zu meinem Geschäft herzlich zu danken!
Auf alle Produkte und Dekoartikel erhalten Sie

ab dem 29.10.2015 50 % Rabatt
Sonja Kurz

Wenn Sie noch uneingelöste Gutscheine meines Kosmetikstudios
besitzen, bitte ich Sie höÀich, diese baldmöglichst einzulösen.


